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Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Kurz und bündig aus der 
Gemeinderatssitzung am 08. Oktober 2024 

Bauanträge: Der Gemeinderat erteilt die Zustimmung für die 
beantragte Aufstockung einer bestehenden Doppelgarage 
sowie der Überdachung eines Freisitzes im vereinfachten 
Verfahren im Bebauungsplangebiet „Bergwerk“. Des Weiteren 
erteilt der Gemeinderat die Zustimmung für den beantragten 
Umbau des bestehenden Wohnhauses und die Errichtung von 
Dachgauben im vereinfachten Verfahren im Bebauungsplan-
gebiet „Bergwerk II/Stockmatt“. 
  
Feststellung des Jahresabschlusses der Gemeinde Lautenbach 
für das Rechnungsjahr 2023:  Der Gemeinderat stellt das 
Ergebnis des Jahresabschlusses 2023 mit einer Bilanzsumme von 
15.129.900,34 Euro fest. Insgesamt endet das Jahr 2023 in finanz-
wirtschaftlicher Hinsicht für Lautenbach mit einem positiven 
Ergebnis. Die Ertragslage des Ergebnishaushaltes hat sich 
gegenüber der Haushaltsplanung nochmals deutlich verbessert. 
Es konnte auch im zwölften Jahr nach Umstellung auf das 
NKHR ein ansehnlicher Überschuss in die Rücklage eingebracht 
werden. Auch die Liquiditätslage sieht sehr erfreulich aus. 
  
Feststellung des Jahresabschlusses des Eigenbetriebs Bauland 
der Gemeinde Lautenbach für das Rechnungsjahr 2023:  Der 
Gemeinderat stellt das Ergebnis des Jahresabschlusses 2023 
mit einer Bilanzsumme von 914.710,16 Euro fest. Insgesamt 

endet das Jahr 2023 in finanzwirtschaftlicher Hinsicht für den 
Eigenbetrieb Bauland mit einem soliden Ergebnis. 
  
Vereinbarung eines Trägerdarlehens vom Eigenbetrieb 
Bauland an den Eigenbetrieb Wasserversorgung: Der Gemein-
derat stimmt der Vereinbarung eines Trägerdarlehens vom 
Eigenbetrieb Bauland an den Eigenbetrieb Wasserversorgung 
in Höhe von 159.600,00 Euro zu einem Zinssatz von 3,17 % zu. 
  
Eigenbetrieb Wasserversorgung – Anpassung der Grundge-
bühr zum 01. Januar 2025: Der Gemeinderat beschließt die 
Grundgebühr ab dem 01. Januar 2025 auf 3,00 Euro pro 
Monat festzusetzen und stimmt der notwendigen Änderung 
der Wasserversorgungssatzung wie vorgelegt zu. Die Ände-
rungssatzung tritt zum 01. Januar 2025 in Kraft. Die Ände-
rung der Satzung ist in diesem Verkündblatt abgedruckt. 
  
Antrag des Naturkindergartens „Naturgarten Sonnenkinder 
e.V.“ auf finanzielle Förderung für das Jahr 2025: Der Gemein-
derat beschließt, den Naturkindergarten „Naturgarten 
Sonnenkinder e.V.“ für das Jahr 2025 mit 117.695,72 Euro zu 
fördern. Die Mittel werden im Haushaltsplan zur Verfügung 
gestellt. Der Überschuss aus dem Jahr 2023 in Höhe von 
4.733,58 Euro wird mit den Vorauszahlungen verrechnet. 
  
Gestaltung und künftige Nutzung des Schulhofs der Abt-
Wilhelm Schule Lautenbach: 
Der Gemeinderat stimmt der Schaffung zusätzlicher Parkflä-
chen im Bereich des Schulhofs zur Hauptstraße hin nicht zu 
und beauftragt die Verwaltung zu prüfen, ob eine Trennung 
des Schulhofes mit einer zusätzlichen Kette im rückwärtigen 
Bereich zur Erhaltung der bisherigen Parkflächen möglich ist. 

Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Hochwasserpegel Rench 0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern  0 78 41 / 70 00

Notfallsprechstunde
-  Geöffnet Montag bis Freitag von 19-21 Uhr  

und Samstag/Sonntag/Feiertags von 9-11 Uhr
-  für hausärztlichen Notfällen  

(ambulante Versorgung, keine Notaufnahme)
- ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen
-  Oberkirch, Franz-Schubert-Straße 18  

(ehemaliges Krankenhaus)

Apothekendienst
Samstag, 12.10., 8:30 Uhr bis Sonntag, 13.10., 8:30 Uhr 
Delphinen-Apotheke, Hauptstr. 22, Oberkirch 

Sonntag, 13.10., 8:30 Uhr bis Montag, 14.10., 8:30 Uhr 
Apotheke Am Ebertplatz, Ebertplatz 12, 77654 Offen-
burg (Oststadt) 
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Bürgermeisteramt Lautenbach,  
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0,  
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59 
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de 
Internet: www.lautenbach-renchtal.de
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Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag 09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch   14.00 – 18.00 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr 
Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.
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Satzung der Gemeinde Lautenbach 
zur Änderung der Satzung über den 

Anschluss an die öffentliche Wasserversorgungsanlage 
und die Versorgung der Grundstücke mit Wasser 

(Wasserversorgungssatzung – WVS) 
vom 28. Januar 2003 

Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg sowie der §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 
42 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat am 08. Oktober 2024 folgende 
Änderungssatzung beschlossen: 
  

§ 1  
Der § 41 Absatz 1 enthält folgenden Wortlaut: 
 
1. Die Grundgebühr wird gestaffelt nach der Zählergröße 

erhoben (Zählergebühr). Sie beträgt bei Wasserzählern 
mit einer Nenngröße von:

 
Maximaldurchfluss (Qmax) 
3 und 5 7 und 10 20 m³/h  
Nenndurchfluss (Qn) 
1,5 und 2,5 3,5 und 5 (6) 15 m³/h  
  
Alternativ für Zähler mit Kennzeichnung gemäß der Euro-
päischen Messgeräterichtlinie (MID): 
  
Überlastdurchfluss (Q4) 
3,125 und 5 7,9 und 12,5 20 m³/h  
Dauerdurchfluss (Q3) 
2,5 und 4 6,3 und 10 16 und 40 m³/h  
  
Euro/Monat  
3  4 5  
 
Für das Ausleihen von Standrohren mit Zählern beträgt 
die Grundgebühr pro angefangenem 4-Monatszeitraum 
25,00 Euro. 
Bei Bauwasserzählern oder sonstigen beweglichen Wasser-
zählern entfällt die Grundgebühr. 
  

§ 2  
Die Änderungssatzung tritt am 01. Januar 2025 in Kraft. 
  
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder von aufgrund der GemO erlassener Verfah-
rens- und Formvorschriften beim Zustandekommen dieser 
Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der GemO unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich oder elektronisch und unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung bei der 
Gemeinde Lautenbach geltend gemacht worden ist. Wer 
die Jahresfrist verstreichen lässt, ohne tätig zu werden, 
kann eine etwaige Verletzung gleichwohl auch später 
geltend machen, wenn
• die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung oder die Bekanntmachung verletzt worden 
sind oder

• der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder

• vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder eine dritte Person die 
Verletzung gerügt hat.

 
  
Lautenbach, 08. Oktober 2024 
  
  
Thomas Krechtler 
Bürgermeister 

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Meldedaten an das Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr 

Nach § 58 b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, 
verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie 
hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von 
Informationsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
aufgrund § 58 c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jähr-
lich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit 
deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr voll-
jährig werden: Familiennamen, Vornamen und die gegen-
wärtige Anschrift. Die betroffenen Personen, deren Daten 
übermittelt werden, haben das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei der 
Gemeinde Lautenbach, Hauptstr. 48, 77794 Lautenbach 
bis spätestens 30. November 2024 schriftlich oder im 
Rahmen einer persönlichen Vorsprache eingelegt werden. 
  
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermit-
telt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
  
Bürgermeisteramt 
Lautenbach 
  
 

Durchführung militärischen Übungen der 
Bundeswehr im November 

Das Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und 
Dienstleistungen der Bundeswehr in Stuttgart hat infor-
miert, dass vom 15. bis zum 17. Oktober 2024 Gefechts-
dienstübungen mit einer Truppenstärke von 60 Soldaten 
und 22 Fahrzeugen durchgeführt werden. Dabei kann es 
zum Einsatz von Übungsmunition kommen. 
Die Übung findet nicht zwingend im Gemeindegebiet der 
Gemeinde Lautenbach statt. 
Wir bitten die Bevölkerung und insbesondere die Jäger 
dennoch um entsprechende Vorsicht und Beachtung! 
 

Fundsachen: 
Einen Schlüsselbund 
Eine Uhr 

 
Zur Feier des Geburtstags gratuliert 

Bürgermeister Thomas Krechtler   
14.10.1954     Dieter Zimmermann  70 Jahre
      Spitzenbergstraße 7A 
  
 

Telefonische Sprechstunde der Deutschen 
Rentenversicherung 

Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprech-
stunden in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt 
auch Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. 
Termine können direkt mit Herrn Battenhausen per 
E-Mail: Battenhausen@t-online.de oder unter der Telefon-
nummer 01736287755 vereinbart werden. 
 

Müllabfuhr:  
Schwarze Tonne: Dienstag, 15. Oktober 2024 
Grüne Tonne: Donnerstag, 17. Oktober 2024 
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Aktuelles, Wissenswertes

Bürgermeister Krechtler feiert mit 
Kindergartenkinder seinen 60. Geburtstag 

Anlässlich seines 60. Geburtstags wurde Bürgermeister 
Krechtler in den Kindergarten St. Josef in Lautenbach 
eingeladen. Dort erwarteten ihn die Kinder und die Erzie-
herinnen mit einem bunten Programm und vielen Überra-
schungen.
Schon bei seiner Ankunft im vollbesetzten Bewegungs-
raum schwenkten die Kinder selbstgebastelte Fähnchen 
mit der großen Zahl „60“ und sangen dazu den Klassiker 
„Wie schön, dass du geboren bist“.
 

Ganz persönlich überbrachten einige der Schulanfänger 
ihre Glückwünsche, bevor die Kinder in einem weiteren 
Lied auf die Hobbys und Vorlieben des Bürgermeisters 
eingingen. So erfuhren alle Gäste, zu denen auch Pfarrer 
Dickerhof zählte, dass ihr Bürgermeister viel wandert, Rad 
fährt und gärtnert, aber abends auch mal gerne Chips isst.
„Der Bürgermeister, der Bürgermeister, der ist jetzt 60 und 
das finden wir famos“, schallte es im Refrain durch den 
Raum und zum Abschluss wurde ihm ein selbstgebackener 
Geburtstagskuchen überreicht.
  

Im Namen des Kindergartenteams schloss sich Leiterin 
Christine Siefermann den Glückwünschen an und 
bedankte sich für dafür, dass Bürgermeister Krechtler für 
die Belange des Kindergartens immer ein offenes Ohr habe.
Zum Abschluss der Feierstunde verteilte dieser eine große 
Tasche voller Eis an die Kinder und überreichte dem 
Kindergartenteam ebenfalls eine Anerkennung für die ihre 
Arbeit, die er sehr schätze.

Klassentreffen in der Heimatgemeinde   
Die 80-Jährigen des Jahrgangs 1943/44 aus Lautenbach 
trafen sich zum Klassentreffen in ihrer Heimatgemeinde. 
Sie kamen aus Bayern, Franken und aus dem Schwaben-
ländle, um mit den einstigen Klassenkameraden einen 
schönen Tag in Lautenbach zu erleben. Nach einem Sekt-
empfang zur Begrüßung im Gasthof “Kreuz” und einem 
guten Mittagessen saß man in froher Runde und tauschte 
Erinnerungen aus an alte Schultage. Der eine oder andere 
hatte noch ein “Geschichtle” parat aus einer Zeit, die noch 
nicht vom Wohlstand geprägt, aber doch in schöner Erin-
nerung war. Nach einer sehr interessanten Kirchenführung 
in der Heimatkirche “Mariä Krönung” und einem musika-
lischen Beitrag eines Klassenkameraden mit der Harmo-
nika, wobei auch der verstorbenen Schulkameraden 
gedacht wurde, ging es gegen Abend noch einmal ins Gast-
haus “Kreuz”, wo das Treffen seinen Ausklang fand. 
  

Die Heimatkirche mit anderen Augen sehen: Der Jahrgang 
1943/44 beim Klassentreffen nach der Kirchenführung in 
der Wallfahrtskirche Mariä Krönung. Foto: Martina Busam
 

Neustart des Oppenauer Städtle-Hopsers 
Die beliebte Renchtäler Genusstour geht mit neuem 
Partner in die Saison 2024 / 2025 und startet ab 14. 
November 2024.
Beginn des kulinarischen Stadtrundgangs ist der neu 
verpachtete „Bistro Pavillon“ im Stadtgarten mit einem 
Aperitif sowie einem Gruß aus der Küche. Danach wird in 
der Feinschmeckerstube „Badischer Hof“ die Vorspeise 
serviert bevor es in das HotelRestaurant „Rebstock“, zum 
Hauptgang geht. Zum Abschluss wird den Gästen im 
„Bistro Pavillon“ ein süßes Finale serviert.
Der Oppenauer Städtle-Hopser kann zu den unten 
genannten Terminen gebucht werden. Der Genuss-Pass 
kostet EUR 63,- pro Person und enthält vier Gänge an den 
kulinarischen Stationen sowie zum Gang passend ein 
Getränk. Eine Anmeldung über die Renchtal Tourismus 
GmbH im Vorfeld ist zwingend erforderlich. 
  
Termine 2024: 14.11. / 28.11. sowie 12.12.
Termine 2025: 23.01./ 20.02./ 20.03. mit Topinambur-Menü 
/ 10.04. / 08.05. / 12.06. / 03.07. / 17.07. / 02.10. / 13.11. / 
27.11. / 04.12. / 11.12. 
  
Weitere Informationen, Flyer und Verkauf des Städtle-
Hopser-Passes gibt es bei den Servicestellen der Renchtal 
Tourismus GmbH oder unter 
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Tel. 07802 82600 sowie im Internet unter 
www.renchtal-tourismus.de 
  
Tipp: Der Oppenauer Städtle-Hopser eignet sich auch als 
Geschenkidee! 

Auf Genusstour durch die Oppenauer Gastronomie 
Foto: Renchtal Tourismus GmbH – Fotograf Jigal Fichtner

IBB Ortenau:  
Beratung bei psychischen Erkrankungen 

Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und 
Angehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, 
sowie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprech-
stunde. 
  
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem 
Erfahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine 
Genesungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsy-
chiatrischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgespre-
cherin zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
  
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen 
gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Kehl sind:
• ibb.kehl@ortenaukreis.de, Telefon 01525-6828301
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefon-
nummer deutlich zu   
hinterlassen. 
Die Sprechstunde ist jeden zweiten Montag im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den Räumen des Diakonischen Werkes, 
Marktstraße 3, 77694 Kehl. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Die nächste Sprechstunde ist am 14. Oktober 2024. 

Lehrfahrt des Obstbaurings  
Mittelbaden ins Elsass 

Der Obstbauring Mittelbaden lädt alle interessierten 
Erwerbsobstbauern der Region ein, am Freitag, 18. Oktober 
2024 an einer Tagesexkursion ins Elsass teilzunehmen. Auf 
dem Programm steht am Vormittag eine Führung in der 
Versuchsstation Verexal in Obernai. Hier liegt der Schwer-
punkt der Versuchsarbeit auf der Entwicklung von Anpas-
sungsstrategien an den Klimawandel. Am Nachmittag 
werden die Obstbaubetriebe Rothgerber in Traenheim und 
Hufschmitt in Westhoffen mit den Anbauschwerpunkten 
Kern- und Steinobst besichtigt. Außerdem werden 
Möglichkeiten der Mechanisierung, Bioanbau und Direkt-
vermarktung thematisiert. 
Detaillierte Informationen und die Möglichkeit zur Anmel-
dung sind auf der Infodienstseite des Ortenaukreises zu 
finden unter der Rubrik Veranstaltungen: https://ortenau-
kreis.landwirtschaft-bw.de 
Weitere Informationen erteilt Barbara Ennemoser vom 
Amt für Landwitschaft unter 0781/ 805 7115. 
 

Neugründung einer Selbsthilfegruppe  
für Tinnitus 

Dauerndes Rauschen und Klingeln sowie hohe Pfeiftöne 
im Kopf -der so genannte „Tinnitus“ macht vielen 
Betroffen das Leben schwer. Als ständiger Begleiter lässt 
er diese nur selten zur Ruhe kommen, so dass die Lebens-
qualität insgesamt darunter leidet. 
Betroffene von Tinnitus im Ortenaukreis suchen nach 
ebenfalls erkrankten Mitmenschen, zum gemeinsamen 
Austausch in einer Selbsthilfegruppe. Die Teilnehmenden 
können gemeinsam in der Gruppe Rat, gute Infos, Rück-
halt und Verständnis finden. 
  
Weitere Informationen zur Neugründung der Gruppe gibt 
es bei der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen unter der 
Telefonnummer: 0781/805-9771 oder per E-Mail an selbst-
hilfe@ortenaukreis.de. 
  
 

Ortenauer Warentauschtag am 12. Oktober 
Mit neuer Veranstaltung in der Ortenauhalle in Lahr 
Am Samstag, 12. Oktober, findet der 57. Ortenauer Waren-
tauschtag statt. Die beliebte Veranstaltung hat Zuwachs 
bekommen und findet nun zeitgleich an fünf verschiedenen 
Standorten statt: in Appenweier-Nesselried in der 
Rebstockhalle, in Ettenheim-Altdorf in der Münchgrund-
halle, in der Markthalle in Haslach i.K. sowie in Schutter-
wald-Langhurst in der Turnhalle. Zusätzlich gibt es eine 
erste Veranstaltung in der Ortenauhalle in Lahr. 
Bei der im Ortenaukreis fest etablierten Aktion wechseln 
viele gut erhaltene Waren ihren Besitzer. Warenannahme 
ist von 13 bis 14.45 Uhr, Warenabgabe von 15 bis 16 Uhr. 
Wichtig ist, dass die abgegebenen Gegenstände gut 
erhalten, intakt und sauber sind. 
„Wer beim Warentauschtag mitmacht, kann damit einen 
Beitrag zum Ressourcen- und Klimaschutz leisten“, erklärt 
Brigitte Haas, Abfallberaterin beim Eigenbetrieb Abfall-
wirtschaft Ortenaukreis. Das Prinzip der Veranstaltung ist 
einfach: Jeder kann Waren anliefern, unabhängig davon, 
ob er etwas mitnehmen möchte oder nicht. Die Annahme 
der gebrauchten Gegenstände ist dabei grundsätzlich 
kostenlos. „Wem etwas gefällt, der kann mitnehmen, so 
viel er tragen kann, egal ob er etwas gebracht hat oder 
nicht. Wer etwas mitnimmt, zahlt einen einmaligen Mitnah-
mepreis von drei Euro pro Person,“ erklärt Haas. 
Typische Warentauschtagartikel sind Geschirr, Gläser, 
Besteck, Küchengeräte, Kochtöpfe, Spielzeug, Taschen, 
Körbe, Rucksäcke, Dekoartikel, Stühle, Kleinmöbel, 
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Schlittschuhe, Inliner, Schlitten, Werkzeug, Bastelbedarf, 
Bücher, Spiele, Schallplatten, Elektrogeräte, Dreiräder 
und vieles mehr. 
Nicht angenommen werden verschmutzte oder beschä-
digte Waren, sehr alte Elektronikgeräte, vor allem Bild-
schirme und Drucker, nicht mehr tragfähige Kleidungs-
stücke, Ski und Skizubehör, Matratzen, Federbetten, 
Teppichböden, Autoreifen, DVDs und Videokassetten. 
Aus kleinen Anfängen haben sich die Warentauschtage seit 
1994 zu einer beliebten Veranstaltung entwickelt, bei der 
jedes Mal weit über tausend Besucher Waren bringen und 
holen und so zur Abfallvermeidung beitragen. Mit Unter-
stützung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft organisieren 
Städte und Gemeinden sowie Bürgerinitiativen und 
Vereine die Warentauschtage vor Ort. 
Mehr Informationen gibt es unter www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de oder bei der Abfallberatung unter Telefon 
0781 805 9601. 
  
 
Problemstoffsammlung in Elgersweier am 15. 

Oktober: geänderter Sammelplatz 
Die Problemstoffsammlung im Offenburger Stadtteil 
Elgersweier am Dienstag, 15. Oktober 2024, findet auf dem 
Parkplatz bei der „Sporthalle Elgersweier“ und nicht, wie 
im Abfallkalender eingetragen, auf dem Parkplatz „Fest-
halle/Gemeindehalle“ statt – darauf weist der Eigenbe-
trieb Abfallwirtschaft des Ortenaukreises hin. Die 
Sammelfahrzeuge stehen von 13:30 bis 16:30 Uhr auf dem 
Parkplatzgelände der Sporthalle, Sandackerweg 2, zur 
Sammlung bereit. 
Zu Problemabfällen gehören zum Beispiel Farben, Lacke, 
Lösemittel, Batterien, Speiseöle und Frittierfette, Altöle, 
Chemikalienreste, Imprägnier- und Holzschutzmittel, 
Leuchtstoffröhren, LED-und Energiesparlampen, Säuren, 
Laugen, Salze, Feuerlöscher, Quecksilberthermometer und 
Alt-Medikamente. Elektrokleingeräte wie zum Beispiel 
Fernseher, Computer, Radio, Handy, Kaffeemaschine, 
Bügeleisen, Staubsauger oder Bohrmaschine werden eben-
falls angenommen. Problemabfälle gewerblicher und land-
wirtschaftlicher Herkunft sind ausgeschlossen. 
Weitere Informationen zur Abfallentsorgung gibt es unter 
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de, in der „AbfallApp 
Ortenaukreis“ und bei der Abfallberatung des Eigenbetriebs 
Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Telefon 0781 805 9600 
oder per E-Mail an abfallberatung@ortenaukreis.de. 
 

Soziale Landwirtschaft: Kinderbetreuung  
auf dem Bauernhof 

Fachveranstaltung in Baden-Württemberg 
Das Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises bietet 
gemeinsam mit weiteren Landkreisen am Dienstag, 19. 
November, von 9 Uhr bis 12:30 Uhr einen kostenfreien 
Onlinevortrag zum Thema Soziale Landwirtschaft: 
Kinderbetreuung auf dem Bauernhof an. 
Mehr Kontakt zu Tieren und zur Natur– viele Eltern wollen 
das ihren Kindern wieder ermöglichen. Kommunen sind 
auf der Suche nach alternativen Betreuungsangeboten und 
landwirtschaftliche Betriebe können Kompetenzen in der 
Familie sowie leerstehende Gebäude nutzen, um mit einem 
Angebot zusätzliches Einkommen zu generieren. Die Fach-
veranstaltung soll inspirieren und gibt nützliche Informa-
tionen zur Kinderbetreuung auf einem landwirtschaft-
lichen Betrieb. 
Die Veranstaltung ist ein Angebot der Landwirtschaft-
sämter in den Landkreisen: Ortenaukreis, Calw, Esslingen, 
Heidenheim, Hohenlohekreis, Ostalbkreis, Schwarzwald-
Baar-Kreis, Waldshut. Eine Anmeldung ist bis 14. 
November 2024 unter diesem Link möglich: 
https://koala.komm.
one/b/t/4a37b125-18d3-429c-91d8-4c84c46ccc4d?2 

„Trennung meistern – Kinder stärken” 
Noch freie Plätze beim Elterntraining – Teilnahme 
kostenlos 
 „Trennung meistern – Kinder stärken” – so lautet der Titel 
des Elterntrainings, das die Psychologische Beratungs-
stelle in Kehl in der Rheinstraße 33 in Kehl im Herbst 
startet. Es wird in einer kleinen Gruppe an sechs Donners-
tagen von 17 bis 20 Uhr im 14-tägigen Abstand stattfinden. 
Elternteile nehmen an der Gruppe einzeln teil. Bei gleich-
zeitigem Bedarf von beiden Eltern besteht für den anderen 
Elternteil die Möglichkeit, für das Elterntraining auf eine 
andere Beratungsstelle auszuweichen. „Eine Trennung 
oder Scheidung ist für alle, für Eltern und Kinder, ein 
einschneidendes Erlebnis“, weiß Daniel Schäfer, Leiter der 
der Psychologische Beratungsstelle in Kehl. „Wenn sich 
Eltern dennoch verständigen können, ist es zwar trotzdem 
schwer, aber die wichtigsten Dinge können geklärt und die 
Folgen für die Kinder abgemildert werden“, so Schäfer. 
Manche Trennungen seien aber auch von heftigem Streit 
begleitet, bei dem Emotionen hochkochen können. „Dabei 
können auch Nerven blank liegen und Einigungen im Inte-
resse der Kinder schwer fallen“, so Christian Meir von der 
Psychologischen Beratungsstelle Kehl. Die drängendsten 
Fragen seien dann, bei wem die Kinder bleiben würden, 
wie viel Umgang gut sei, ob die Erziehung noch gewährlei-
stet sei oder ob das Kind beeinflusst werde.
Mit dem Gruppentraining möchte die Psychologische 
Beratungsstelle Kehl Betroffene in dieser schwierigen 
Phase begleiten und Hilfen an die Hand geben, mit denen 
sie die Situation bewältigen und neue Lösungen finden 
können. 
„Die Teilnehmer lernen dabei, aus der Achterbahn der 
Gefühle und den Konflikten auszusteigen und wieder gut 
für sich zu sorgen. Sie entdecken neue Handlungsmöglich-
keiten und Lösungswege zur Erleichterung der Kommuni-
kation“, erklärt Maria Cores-Rambaud, Beraterin an der 
Psychologischen Beratungsstelle in Kehl. 
  
Gemeinsam mit den Leitenden des Gruppentrainings, der 
Psychologin Maria Cores-Rambaud und dem Paarthera-
peut Christian Meir, werden die Gefühle und Bedürfnisse 
der Kinder in den Blick genommen. Erziehungstipps 
helfen, das Elternsein trotz Trennung weiterhin positiv zu 
gestalten und zu erleben. 
  
Das Elterntraining ist kostenfrei. Der erste Termin findet 
am 14. November um 17 Uhr statt. Anmeldungen nimmt 
die Psychologische Beratungsstelle Kehl entgegen (Telefon 
07851 899740 oder per E-Mail: pb.kehl@ortenaukreis.de). 
Dort werden auch die genauen Termine und weitere Infor-
mationen und Flyer bereitgestellt. 
  
 

DORT – Donnerstags in der Ortenau –  
Genuss mit allen Sinnen 

Im Rahmen der beliebten Veranstaltungsreihe „Donnerstag 
in der Ortenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende und 
regionale Akteure dazu ein, die Ortenau aufs Neue zu 
entdecken. Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungs-
reiche und unterhaltsame Events, die die kulturellen 
Höhepunkte mit den kulinarischen Besonderheiten der 
Ortenau verbinden. 
  
Am 17. Oktober 2024 finden folgende Veranstaltungen statt:  
  
Kehl/Straßburg: Jüdisches Kehl und Straßburg. Mit 
Innenführung in der Mikwe 
Tauchen Sie ein in die faszinierende Geschichte von 
„Jüdisches Kehl und Straßburg“. Unser Gästeführer führt 
Sie durch die bedeutenden Stätten, darunter die Mikwe 
mit exklusiver Innenführung. Während der Tour können 
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Sie eine kleine jüdische Spezialität genießen. Treffpunkt: 
13.30 Uhr, Tourist-Information Kehl, Rheinstraße 77, 77694 
Kehl. Die Kosten betragen 15,90 Euro. Anmeldung unter 
07851 88 1555, tourist-information@marketing.kehl.de 
oder www.reservix.de. 
  
Offenburg-Zunsweier: Unkräuter – Lecker und gesund  
Unkräuter, Segen und Fluch zugleich. Doch wer sie und 
ihre Verwendung kennt, lernt den Genuss zu schätzen. 
Gemeinsam stellen Sie aus den gesammelten Kräutern ein 
Wildkräuteressig her oder verarbeiten Sie je nach Witte-
rung zu einer leckeren Kräuterbutter. Treffpunkt: 17 Uhr, 
Zunsweier, Wanderparkplatz Nächstenbach. Die Kosten 
betragen 15 Euro. Anmeldung bis zum Vortag unter 0781 
9489012 oder Waltraud.Maier@PureWiese.de. 
  
Hausach: Mit der Henkersfrau Antonia Seidel durch‘s 
Hausacher Städtle 
Seien Sie dabei wenn es heißt, „was Vater und Mutter nicht 
richten können, richtet der Henker!“ Atemberaubende 
Mordsgeschichten rund um das Leben und Wirken der 
alteingesessenen Henkersfamilie Seidel us Huse, der Stadt 
unter der Burg. Im Anschluss wird ein Henkersmahl 
gereicht. Treffpunkt: 18 Uhr am Brunnen bei der kath. 
Kirche, 77756 Hausach. Die Kosten betragen 12 Euro. 
Anmeldung bis zwei Tage vor der Veranstaltung unter 
bsum-herrmann@web.de. 
  
Haslach: Mit der Hamminger durchs Hansjakob-Museum 
Außergewöhnliche Freundschaft- ungewöhnliche Lebens-
geschichte! Wie passt das zusammen- der Bäckersohn 
Heinrich Hansjakob und Maria Hamminger, die reiche 
Tochter der Maxhüttenbesitzer aus Bayern? Zum Abschluss 
erwartet Sie ein Hansjakob-Wein aus Hagnau und eine 
Brezel. Treffpunkt: 18 Uhr, Altes Kapuzinerkloster, 
Klosterstraße 1. Die Kosten betragen 14 Euro inkl. Eintritt. 
Anmeldung bis zum Vortag 12 Uhr unter 07832 706172. 
  
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
  
Gengenbach: Stadtrundgang durch Gewölbekeller mit 
Weinprobe 
Gengenbach: Die Rollende Weinprobe 
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher 
Hexensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Hohberg: Literaturcafé 
Durbach: Escape Wanderung - Findet den Wappenstein 
Durbach: Krimi Trail - Heimtückischer Mord in Durbach 
Durbach: Weinprobe „to go“ Sundowner Feierabendrunde 
Durbach: Rätselhafte Weinprobe - Das Vermächtnis des 
Kellermeisters 
  
Sie wollen keinen Termin verpassen? Dann finden Sie  
alle weiteren Informationen zu den Events in der  
DORT-Broschüre und auf der Tourismuswebsite unter 
www.ortenau-tourismus.de. 

Abfallbehälter frühzeitig bereitstellen und 
keine Leerung verpassen 

Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis informiert, 
dass die Grauen und Grünen Tonnen sowie die Gelben Säcke 
am Abfuhrtag spätestens um sechs Uhr morgens an der 
Straße zur Abfuhr bereitgestellt sein müssen. 
„Änderungen in der Tourenplanung, Berücksichtigung des 
Berufsverkehrs, Witterungsverhältnisse, Baustellen oder 
auch Fahrzeugpannen und ähnliche Zwischenfälle können 
dazu führen, dass die Entleerung der Abfallbehälter und 
die Abholung der Gelben Säcke nicht zu den gewohnten 
Tageszeiten erfolgen“, so Abfallberater Daniel Parden. 

Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft rät deshalb: Wer sicher-
gehen will, die Abfuhr nicht zu verpassen, sollte die Abfall-
behälter und Gelben Säcke am Abend zuvor zur Abfuhr 
bereitstellen. Die Abfallsammelfahrzeuge sind zum Teil 
schon früh morgens unterwegs. 
Bei weiteren Fragen zur Abfallentsorgung oder -abfuhr 
steht die Abfallberatung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft 
Ortenaukreis unter Telefon 0781 805 9600 oder per E-Mail 
an abfallwirtschaft@ortenaukreis.de gerne zur Verfügung. 
  
 

IBB Ortenau: Beratung bei psychischen 
Erkrankungen 

Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und 
Angehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, 
sowie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprech-
stunde. 
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem 
Erfahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine 
Genesungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsy-
chiatrischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgespre-
cherin zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen 
gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Hausach sind:
• ibb.hausach@ortenaukreis.de, Telefon 01525-6828302
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefon-
nummer deutlich zu hinterlassen. 
Die Sprechstunde ist jeden dritten Dienstag im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den Räumen des Diakonischen Werks im 
Ev. Kirchenbezirk Ortenau, Eichenstraße 24, 77756 
Hausach. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Die nächste Sprechstunde ist am 15. Oktober 2024. 

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche  
Mariä Krönung Lautenbach 

Samstag, 12. Oktober 
  8:30  Wallfahrtsgottesdienst zum Rosenkranzfest mit 

Aussetzung und sakramentalem Segen 

Sonntag, 13. Oktober, 28. Sonntag im Jahreskreis 
18:00  Aussetzung des Allerheiligsten - feierlicher Rosen-

kranz 
19:00  Festliche Eucharistiefeier zum Fatimatag mit Lich-

terprozession und Verbrennen der Gebetsknoten, 
mitgestaltet vom Kirchenchor Ödsbach 

Samstag, 19. Oktober, Hl. Paul vom Kreuz 
  8:30  Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und sakra-

mentalem Segen 

Sonntag, 20. Oktober, 29. Sonntag im Jahreskreis 
  9:00  Eucharistiefeier mit Aufnahme der neuen Minist-

ranten, mitgestaltet von der Pfarrband Santa Maria 
  
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im „Wegweiser“, 
der in den Kirchen ausliegt. 
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Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach 
Vereinbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf der 
Hompage www.kath-oberkirch.de ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im Pfarr-
büro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr, 
Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie Paare, 
die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich gerne bei 
Frau Baumann melden.
Pfarrbüro Nußbach: Montag und Mittwoch von 9:00 bis 
12:00 Uhr, / Telefon 07805/3654 / E-Mail: nussbach@kath-
oberkirch.de
Pfarrbüro Oberkirch: Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
und Freitag, 9:00 bis 12:00 Uhr, Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: 
Samstags von 8:00 bis 8:20 Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr

Regelmäßige Kirchenführungen in der Wallfahrtskirche 
Mariä Krönung Lautenbach:
Sonntags um 11:00 Uhr bzw. im Anschluss an den 
10:30-Uhr-Gottesdienst
 
Die Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit 
sind am Mittwoch, 16. Oktober geschlossen. Wir bitten um 
Beachtung. 
  
Erstkommunion 2025 – Einladung zum Elternabend 
Am 26. und 27. April sowie am 3. und 4. Mai 2025 finden in 
der Seelsorgeeinheit Oberkirch die Erstkommunionfeiern 
in den Gemeinden statt. In der Regel gehen Kinder der 3. 
Klasse zur Erstkommunion. Alle Eltern der Drittklässler 
wurden deshalb Ende September postalisch zu einem 
ersten informativen Elternabend eingeladen. Dieser 
Elternabend findet wie folgt statt: 
  
Datum Uhrzeit Erstkommunionort    
16.10.24 20.00 Uhr Bottenau, Lautenbach, 
   Nußbach, Ödsbach 
   Gemeindehaus St. Marien 
   in Nußbach (Renchtalstr. 16)  
17.10.24 20.00 Uhr Oberkirch mit Ringelbach,   
    Haslach/Tiergarten, Stadel-

hofen/Zusenhofen 
   Gemeindehaus St. Michael 
   in Oberkirch (Kirchplatz 6)  
  
An diesen Abenden werden die Eltern über den Weg zur 
Erstkommunion und alle anstehenden Termine informiert. 
Außerdem werden die Anmeldungen zur Erstkommunion 
ausgegeben. Sollte eine Familie keine Einladung zum 
Elternabend bekommen haben, nehmen Sie bitte Kontakt 
mit Gemeindereferentin Cornelia Dilger auf oder kommen 
direkt zum entsprechenden Elternabend. 
  
Erstkommuniontermine 2025: 
26. April 2025: 
09:00 Uhr und 11:00 Uhr in Oberkirch 
  
27. April 2025: 
09:00 Uhr in Lautenbach  
11:00 Uhr Tiergarten/Haslach – voraussichtlich in Haslach 

03. Mai 2025: 
10:00 Uhr Bottenau/Nußbach in Nußbach 
  
04. Mai 2025: 
09:00 Uhr in Ödsbach 
11:00 Uhr Stadelhofen/Zusenhofen – voraussichtlich in 
Stadelhofen 
  
Informationen zur Erstkommunionvorbereitung können 
auf der Homepage eingeholt werden: 
https://kath-oberkirch.de/erstkommunion. 
Kontakt: Gemeindereferentin Cornelia Dilger 
c.dilger@kath-oberkirch.de | 07802/9374-34 
  
Wendelinuswoche 2024 
Vom 20. bis 28. Oktober feiern wir die Wendelinuswoche in 
Bottenau. Den Festsonntag des hl. Wendelin am 20. Oktober 
beginnen wir um 10:30 Uhr mit einer festlichen Euchari-
stiefeier. Um 15:00 Uhr findet die Wallfahrtsfeier mit 
Predigt und sakramentalen Segen im Anschluss an die 
Reiterprozession und der Pferdesegnung statt. 
Am Fest des hl. Judas Thaddäus (28. Oktober) endet die 
Wallfahrtswoche mit dem Dankgottesdienst am Abend um 
18:30 Uhr und der anschließenden Lichterprozession zur 
Judas-Thaddäus-Kapelle. Alle weiteren Gottesdienste und 
Gottesdienstzeiten finden Sie in der Gottesdienstordnung. 
  
Wallfahrt der Seelsorgeeinheit Oberkirch nach St. Wendel 
im Saarland 
Es ist schön, dass Sie sich so zahlreich zur Wallfahrt nach 
St. Wendel angemeldet haben. So können wir mit einem 
vollen Bus am Dienstag, 22. Oktober 2024 ins Saarland 
fahren. 
Abfahrt in Oberkirch: 
um 7.00 Uhr am Renchtalstadion, hinter der ZG 
Abfahrt in Nußbach: 
um 7.15 Uhr an der Kirche 
Der Preis für Busfahrt und Führung im Kloster Tholey 
beträgt 30 Euro. Der Betrag wird im Bus eingesammelt. 
  
Ich freue mich auf einen schönen Wallfahrtstag in St. 
Wendel. 

Ihr Ralf Dickerhof, Pfarrer  
  

 
Aufnahme- und Abschiedsgottesdienst 

der Ministranten  
Am 20.10.24 um 9 Uhr, werden in der Wallfahrtskirche 
Lautenbach unsere 5 neuen Ministranten aufgenommen 
und unsere langjährigen Mitglieder verabschiedet. Wir 
Ministranten und das Gemeindeteam freuen uns über viele 
Besucher und ein gemeinsames Beisammensein nach dem 
Gottesdienst hinter der Kirche mit Kaffee und Kuchen. 

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach 
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist dienstags 
und samstags  jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für 
unsere Besucher geöffnet. 
Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren 
Bestand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, 
Krimis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktu-
ellen Stand zu halten. Weiterhin bieten wir CD’s und Spiele 
für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten wir sie 
gerne. 
Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr Bücherei-Team 
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Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch 
Evang. Pfarramt: Kapuzinergasse 2, 77704 Oberkirch 

Tel.: 07802-2291, Fax 07802-981413 
E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de,  

www.ekiba-oberkirch.de 
Öffnungszeiten des Pfarramtes: 

MO + DI, DO + FR 9.30 - 11.30 Uhr 
  
Gottesdienste 
20. Sonntag nach Trinitatis, 13.Oktober 
16:00   Gottesdienst zur Einführung von Franziska Clemen 

als Pfarrerin im Probedienst mit Gospelchor und 
Posaunenchor in der Martin-Luther-Kirche. Dekan 
Oliver Wehrstein. Anschließend Empfang im 
Gemeindehaus.  Am Vormittag findet kein Gottes-
dienst in der Martin-Luther-Kirche statt.  

  Der für den 13.10. geplante Kindergottesdienst 
wurde auf den 20.10. verschoben.  Der Kindergot-
tesdienst wird am 20.10. einen Ausflug machen. 
Weitere Infos erhalten Sie im Pfarramt. 

21. Sonntag nach Trinitatis, 20.Oktober 
10:00   Ausflug des Kindergottesdienstes. Weitere Infos 

erhalten Sie im Pfarramt. 
18:00   Abendgottesdienst in der Reihe an(ge)dacht mit 

dem Team Abendgottesdienste und dem BUND 
Oberkirch (Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland). Anschließend herzliche Einladung 
zum Austausch und Begegnung bei Tee und Gebäck. 
Am Vormittag findet kein Gottesdienst in der 
Martin-Luther-Kirche statt. 

Termine und Veranstaltungen 
Montag, 14.Oktober 
18:00  Probe Gospelchor im Gemeindehaus 
  
Dienstag, 15.Oktober 
15:00  Seniorennachmittag im Gemeindehaus 
18:00  Probe Jungbläser im Gemeindehaus 
19:30  Probe Posaunenchor im Gemeindehaus 
 
Mittwoch, 16.Oktober 
16:00  Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus 
  
Donnerstag, 17.Oktober 
19:00   Ökumenisches Taizégebet in der kath. Stadtkirche 

St. Cyriak 
  
Freitag, 18.Oktober 
18:30  Probe Chor Surprisium im Gemeindehaus 
17:30  Lichterfest im Käthe-Luther-Kindergarten 
  
Aktuell 
Seniorennachmittag am Dienstag, 15.Oktober 
„Meine schönste Erinnerung“ ...lautet die Überschrift über 
dem nächsten evang. Seniorennachmittag am Dienstag, den 
15. Oktober im evang. Gemeindehaus in der Appenweierer 
Str. 2a. Gerne kann ein Bild oder ein kleiner Gegenstand 
mitgebracht werden, an dem persönliche Erinnerungen aus 
früheren Jahren hängen. Darüber würden wir gerne ins 
Gespräch kommen. Nach einer Andacht mit Diakon Roland 
Deusch bleibt aber auch noch genügend Zeit für Kaffee, 
Kuchen und die Begegnung. Der Nachmittag beginnt um 
15.00 Uhr. Gäste sind herzlich eingeladen. 
  
Vorschau und Infos 
  
Abendgottesdienst an(ge)dacht mit dem BUND 
Zu einem besonderen Gottesdienst laden wir Sie am Sonntag, 
den 20.10., um 18h in die Martin-Luther-Kirche ein. 
Gemeinsam mit Engagierten des BUND (Bund für Umwelt- 
und Naturschutz Deutschland) hier vor Ort in Oberkirch 

bewegen wir uns durch Gottes großen Garten und wagen 
einen neuen Blick auf das, was da summt und brummt. Viele 
halten sie gern auf Abstand: Wespen und Hornissen. Wir 
wollen uns diesen faszinierenden Insekten einmal behutsam 
nähern. Lassen Sie sich überraschen und entdecken Sie mit 
uns die stachelige Schönheit der Schöpfung! 
  
Anmeldungen zu Taufen und Trauungen 
Für Anmeldungen zu Taufen oder kirchlichen Trauungen 
wenden Sie sich bitte an das Evang. Pfarramt, Pfarrsekre-
tärin Sabine Dauber oder Pfarrerin Franziska Clemen; 
Telefon: 07802-2291, E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de oder 
franziska.clemen@kbz.ekiba.de Die Bürozeiten sind 
Mo+Die & Do+Fr 9:30 -11:30 Uhr. 

FCG Kirche (er)leben 
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch 
10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kinder-
gottesdienst für verschiedene Altersgruppen; 
separater Raum für Eltern mit Babys/Kleinkindern mit 
Übertragung des Gottesdienstes; 
Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-erleben. 
Kleingruppen an verschiedenen Orten im Ortenaukreis. 
  
55 + in Aktion an jedem 1. Samstag im Monat um 15.00 Uhr 
Am besten schmeckt Kaffee, wenn wir ihn zusammen 
trinken - gemeinschaftlicher Austausch, Wertschätzung, 
Aktionen  
 
 

Gedenkgottesdienst in der Ortenau für 
Trauernde nach Suizid 

Der jährlich stattfindende ökumenische Gedenkgottes-
dienst für Menschen, die einen Angehörigen oder jemanden 
im Freundes- und Bekanntenkreis durch Suizid verloren 
haben, findet statt am Freitag, 18. Oktober 2024 um 19:00 
Uhr St. Heinrich am Kirchplatz in Durbach. 
Gestaltet wird dieser durch die TelefonSeelsorge Ortenau-
Mittelbaden e.V. (Pastoralreferentin Antke Wollersen) in 
Zusammenarbeit mit Trauerbegleiterin Christa Keip, einer 
betroffenen Mutter. Musikalisch wird der Gottesdienst 
durch die Musikgruppe „Le Chajim“ aus Appenweier 
begleitet. Anschließend besteht die Möglichkeit zum 
Austausch und Gespräch. 
Telefonseelsorge, Geschäftsstelle in Offenburg, Tel. 0781 / 
22758 
 

…wenn eltern Krebs haben

www.cccf-tigerherz.de
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Vereinsnachrichten

Einladung zum 16. Feuerwehrhock 
Sonntag, den 13. Oktober ab 11 Uhr

Feuerwehrgerätehaus an der Neuensteinhalle 

Hierzu laden wir alle Einwohner und Gäste aus Lauten-
bach und Umgebung recht herzlich ein.
Die Bewirtung erfolgt ab 11.00 Uhr. Wir haben für Sie ein 
reichhaltiges Angebot zusammengestellt, so dass für jeden 
Geschmack etwas dabei ist.
Wir bieten: Gesalzenes mit Kartoffelsalat und Bauernbrot, 
Steaks, Würste, Pommes frites, Getränke aller Art, Neuer 
Wein. Große Kaffee- und Kuchentheke.
Zum Mittagstisch spielt die Trachtenkapelle Lautenbach 
auf.
Die beiden Fahrzeuge der Feuerwehr Lautenbach können 
besichtigt werden.
Wir führen wieder den beliebten „Stiefelweitwurf“ durch. 
Sowohl für die Kinder als auch die Erwachsenen gibt es 
attraktive Preise zu gewinnen. 
  
Ihre Freiwillige Feuerwehr Lautenbach
 
 

Vorbericht: SV Lautenbach gegen  
SV Schapbach – Bezirksliga, 8. Spieltag 

Am kommenden Sonntag, um 15:00 Uhr, empfangen wir, 
den Spitzenreiter der Bezirksliga, den SV Schapbach, auf 
unserem heimischen Sportplatz am Höllwald. Obwohl die 
Favoritenrolle klar verteilt ist, werden wir alles daran-
setzen, den Tabellenführer zu ärgern und mindestens einen 
Punkt auf eigenem Platz zu behalten. Bereits um 13:00 
Uhr treffen unsere beiden zweiten Mannschaften aufei-
nander und eröffnen den spannenden Fußballtag. 
Die Ausgangslage könnte kaum unterschiedlicher sein: 
Der SV Schapbach reist als souveräner Tabellenführer an. 
Mit ihrem offensiven, schnellen Spiel und einer stabilen 
Defensive haben sie sich bisher an die Spitze gekämpft 
und wollen auch in Lautenbach ihre Serie fortsetzen. Ihr 
Ziel ist klar: die drei Punkte mit nach Hause nehmen. 
Für uns hingegen läuft die Saison bislang nicht nach Plan. 
Wir stehen momentan auf dem vorletzten Tabellenplatz 
und hatten bereits einige Rückschläge zu verkraften. 
Besonders schwer wiegt der Ausfall von Top-Torjäger 
Moritz Zimmermann, der nach einer Blinddarm-OP leider 
nicht für uns auflaufen kann. Dennoch sind wir 
entschlossen, das Beste aus dieser Situation zu machen. 
Gerade auf unserem Sportplatz am Höllwald werden wir 
alles tun, um dem Favoriten das Leben so schwer wie 
möglich zu machen. 
Unser Trainer Simon Lehmann bleibt trotz der schwie-
rigen Tabellensituation optimistisch: „Natürlich ist Schap-
bach der Favorit, aber wir haben nichts zu verlieren. Wenn 
wir als Team zusammenstehen, defensiv kompakt arbeiten 
und unsere Chancen mutig nutzen, können wir jeden 
Gegner herausfordern. Gerade hier auf unserem Platz 
wollen wir alles geben.“ 
Unsere Taktik wird sein, defensiv stabil zu stehen und 
durch schnelle Konter über unsere Außenspieler Nadel-
stiche zu setzen. Auch Standardsituationen könnten ein 
wichtiger Schlüssel sein, um den Tabellenführer zu über-
raschen. Wir setzen auf die Unterstützung unserer Fans, 
die uns am Höllwald den Rücken stärken und die Mann-
schaft antreiben werden. 
Fazit: Trotz der klaren Favoritenrolle des SV Schapbach 
haben wir das Ziel, mindestens einen Punkt zu erkämpfen. 
Auf heimischem Boden und mit Leidenschaft sowie 

Einsatzwillen werden wir alles geben, um vielleicht sogar 
für eine kleine Sensation zu sorgen. Wir wissen, dass es 
eine schwierige Aufgabe wird, doch wir sind bereit, uns 
dieser Herausforderung zu stellen. Unsere Fans können 
sich auf ein spannendes und hart umkämpftes Duell am 
Höllwald freuen, bei dem wir alles daransetzen, wichtige 
Punkte für den Klassenerhalt zu sammeln! 
  

Einladung zum Oktoberfest mit 
Wunschkonzert 

am Mittwoch, den 16. Oktober 2024 
um 15.00 Uhr im Pfarrsaal in Lautenbach 

  
Wir laden Euch, die Seniorinnen und Senioren von Lauten-
bach ganz herzlich ein zum 

„Oktoberfest mit Wunschkonzert“ 
Reinhold Vogt und Hans Heitzmann spielen für Euch 
Wunschmelodien auf dem Akkordeon. Anschließend freut 
sich das Planungsteam darauf, Euch mit Schnitzel, Kartof-
felsalat und/oder Brot sowie diversen Getränken 
verwöhnen zu dürfen. 
Unkostenbeitrag für Essen und Getränke Eur 16,00 pro 
Person. 
Wir bitten um Anmeldung bis spätestens Freitag, den 11. 
Oktober 2024 bei Ute Huber (mail: huberfrieder@gmx.de, 
Tel: 6522).Das Planungsteam und die Musiker freuen sich 
auf ein paar schöne Stunden zusammen mit Euch. 

Einladung zum Besuch des Europa-Parks 
am Montag, den 04. November 2024 

  
Liebe Seniorinnen und Senioren von Lautenbach, 
es ist uns gelungen für unsere Seniorengemeinschaft 
kostenlose Eintrittskarten für den Europa-Park zu 
bekommen. Diese Karten gelten nur für Senioren ab 60 
und nur an diesem Tag. 
Wir haben für Montag, den 04. November 2024 einen Bus 
organisiert. 
Abfahrt 10.00 Uhr morgens an der Bushaltestelle Kinder-
garten – Rückfahrt gegen 18.00 Uhrab Rust. 
Die Kosten für den Bus sind mit Euro 18.00 pro Person 
kalkuliert. Das Planungsteam begleitet euch in den Park 
und auch in bestimmte Shows. Verpflegung im Park ist auf 
eigene Kosten. Bis zum 18. Oktober müssen wir von euch 
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wissen, wer mitfahren möchte. Die Plätze im Bus werden 
in Reihenfolge der Anmeldung vergeben. Anmeldung bitte 
bei Ute Huber (mail: huberfrieder@gmx.de oder Telefon 
07802-6522) 
Das Planungsteam freut sich auf einen schönen Tag 
zusammen mit euch im Europa-Park. 

Pink Pepper in Concert - „ALLES NEU“ 
Wann: 26. Oktober 2024, 20:00 Uhr, Einlass ab 19:00 Uhr 
Wo: Neuensteinhalle Lautenbach 
Eintritt: 10,- Euro; unter 16 Jahre: 6,- Euro 
  
Aufgrund der Generalsanierung der Neuensteinhalle fand 
das Jahreskonzert 2023 unter dem Motto „Auswärtsspiel“ 
in der Erwin-Braun-Halle in Oberkirch statt. Eine ausver-
kaufte Halle, tolle Zuhörerinnen und Zuhörer und ein 
abwechslungsreiches Programm waren das Ergebnis des 
Abends. 
Da die Generalsanierung der Neuensteinhalle nun nahezu 
abgeschlossen ist, freuen sich die Pink Peppers nun wieder 
darauf „nach Hause zu kommen“ und ein grandioses 
Jahreskonzert in Lautenbach ausrichten zu können. 
Endlich - denn das letzte Konzert in der Neuensteinhalle 
war aufgrund der Corona-Pandemie im Oktober 2019. Seit 
diesem Konzert vor fünf Jahren hat sich vieles verändert. 
Der Chor wird von einer tollen neuen Dirigentin geleitet, 
viele neue Sängerinnen und Sänger sind hinzugekommen 
und die Halle strahlt in neuem Glanz. Daher steht das 
diesjährige Konzert ganz unter dem Motto „ALLES NEU“.  
Zusammen mit unseren Projektchören (Männer + Jugend) 
wollen wir unsere Zuhörer sowohl mit temperamentvollen 
als auch mit einfühlsamen Songs wieder abwechslungs-
reich unterhalten. Anschließend dürfen sich alle auf die 
After-Show-Party mit Fingerfood und DJ freuen. 
Wir würden uns riesig freuen, so viele Besucher wie 
möglich begrüßen zu dürfen und gemeinsam einen tollen 
musikalischen Abend zu verbringen. 
Tickets gibt es im Rathaus Lautenbach und bei allen betei-
ligten Sängerinnen und Sängern. 
  

IN CONCERT

26. OKTOBER 2024 
20:00 UHR

Neuensteinhalle, Lautenbach
Eintritt: 10,- Euro, Kinder 6,- Euro
VVK: Rathaus Lautenbach
Abendkasse, Einlass 19:00 Uhr

"ALLES NEU"

Übung der Jugendfeuerwehr Oppenau und 
Lautenbach beim Bauhof in Oppenau 

Moosweg 7 oder „Gemeinsam sind wir stark !!“ 
Diese Übung war eine besondere Herausforderung welche 
die Nachwuchsfeuerwehrmänner und –frauen am Samstag 
den 28.09. am Bauhof in Oppenau zu bewältigen hatten. 
Zum Moosweg 7 war um 16 Uhr wegen einer starken 
Rauchentwicklung im Keller alarmiert worden. Das zuerst 
eintreffende HLF von Oppenau stellte eine totale Verrau-
chung aller Stockwerk und mehrere Brandherde und 
vermisste Personen fest. Die Jugendfeuerwehr von Lauten-
bach wurde kurzerhand nachalarmiert. 
3 vermisste Personen mussten gefunden und 3 Brandherde 
gelöscht werden. Das HLF und LF von Oppenau über-
nahmen das EG und die oberen Stockwerke zur Personen-
suche und Brandbekämpfung. Eine weitere Aufgabe war 
die Abschirmung des angebauten Gebäudes von Westen, 
Norden und Osten. Das 10/6 und TSF von Lautenbach 
hatten als Aufgabenbereich den Keller zur Personensuche 
und Brandbekämpfung und die Abschirmung und Brand-
bekämpfung von Süden und Osten. 
Die Erstversorgung mit Wasser war jeweils aus dem Tank 
bzw vom Hydrant. Aber beide Wehren mussten auch eine 
Wasserversorgung aus der Rench aufbauen. 
Alle Aufgaben im Inneren des Gebäudes mussten mit 
Wasser am Strahlrohr gelöst werden. Eine besondere 
Herausforderung war die starke Verrauchung im Gebäude. 
Den Innenangriff durften die Nachwuchsfeuerwehrleute 
mit Atemschutzgeräten als Attrappen bestreiten. 
  

Das HLF Oppenau bei der Vorbereitung zum Innenangriff

das 10/6 von Lautenbach beim Innenangriff und Lösch-
arbeiten
Text und Bilder: Hubert Büchele
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Nichts sehen können, dazu eingeschränktes Sichtfeld, den 
Kameraden neben sich nur Hören oder fühlen, nur Funk 
als Kontakt nach draußen, sich darauf verlassen müssen, 
dass drinnen wie draußen alle ohne Ausnahme diszipli-
niert und kompetent ihren Job machen um dann zu erleben 
wie der Lüfter der von den Kameraden draußen aufgebaut 
wurde endlich drinnen die Sicht im Gebäude verbesserte ... 
das war eine besondere Erfahrung. Selten war die Stimme 
des Betreuers, der bei jedem Team dabei war, so wichtig 
und beruhigend wie bei dieser Probe. 
37 Jugendliche zeigten unter der Aufsicht ihrer 12 Betreuer 
vollen Einsatz. Sehr diszipliniert und kompetent hat jeder 
einzelne mit seiner Aufgabe dazu beigetragen ein schwie-
riges Objekt mit komplexeren Aufgaben zu meistern und 
erfolgreich zu einem für die Betreuer sehr zufriedenstel-
lenden Abschluss zu bringen. 
Bei einer Fanta und einer Brezel wurde bei der Nachbe-
sprechung von den zwei Chefs beider Jugendfeuerwehren 
nicht mit Lob gespart. 

Wildromantisch mit Albbüffeln und 
Wasserhöhle 

Kirchenchor Lautenbach auf Ausflugsfahrt zur Schwä-
bischen Alb 
Eine herbstliche Bustour führte den Kirchenchor Lauten-
bach kürzlich ins Schwabenland. Bereits auf halber 
Strecke sorgte die traditionelle Frühstückspause mit 
Kaffee, Hefezopf und einem Gläschen Sekt für Wohlbe-
finden und die richtige Stimmung. Erstes Ziel war schließ-
lich die Wimsener Wasserhöhle, gelegen zwischen Hayingen 
und Zwiefalten im wildromantischen Aachtal, in der Nähe 
einer alten Mühle. Per Boot und mit einem ortskundigen 
Bootsführer fuhr man 70m ins mystische Erdinnere und 
erkundete beeindruckt die tiefste erforschte Wasserhöhle 
Deutschlands. Nebenbei erklärte der Fährmann viel 
Wissenswertes zur Entstehung, Geschichte und Geologie 
der Schwäbischen Alb und dieses Naturwunders. Danach 
ging es weiter zur Hohensteiner Hofkäserei. Bei einer 
Hofführung konnten die Sängerinnen und Sänger dort die 
Albbüffel kennenlernen und viel über die Hofarbeit, die 
Tiere und die Käserei erfahren. 

Im Anschluss an die 
Führung durften Maulta-
schen mit Kartoffelsalat 
und verschiedene Büffel-
käsesorten verkostet 
werden. Auch der schwä-
bische Mozzarella, der 
„Albzarella“ fand großen 
Anklang. Am späten 
Nachmittag machte man 
sich wieder auf die Heim-
reise und ließ einen erleb-
nisreichen Tag in der 
Döttelbacher Mühle in 
Bad Griesbach gemütlich 
ausklingen. 

Hatten viel Spaß und 
waren sehr beeindruckt: 
Sängerinnen und Sänger 
des Lautenbacher Kirchen-
chors bei der Wimsener 
Wasserhöhle. Foto: Klaus 
Müller
 

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information  
im Rathaus erhältlich: 

• Gutscheine der Renchtäler Wirtegemeinschaft
 
• Wanderkarte  mit  touristischen Informationen  Renchtal 

Ortenau  Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord
Preis: 8,50 € 

• Mountainbike-Karte
Preis: 4 €

• E-Bike Karte
Preis: 8,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
Preis: 9,90 €

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
Preis: 10 €

• Kirchenführer klein
Preis: 3 €

• Kirchenführer groß
Preis: 5 €

• Postkarte
Preis: 1 €

• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwande-
rung

Preis: 49 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €

• Schild  zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster
Preis 2,00 € 
 

vhs-Büro im Rathaus Oberkirch 
Das vhs-Büro Oberkirch befindet sich in Zimmer 2.21 in 
der oberen Etage des Pavillon West (Bürgerbüro), Eingang 
„Ordnungsamt“, neben dem Aufzug. Servicezeiten Montag, 
Dienstag und Donnerstag von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr sowie 
nach Vereinbarung.  
Kontakt: E-Mail: oberkirch@vhs-ortenau.de; Telefon: 
07802 82-500. Auf dem Anrufbeantworter kann gerne eine 
Nachricht hinterlassen werden. Bitte Name, Telefon-
nummer und Anliegen nennen. 
Die Volkshochschule Ortenau ist eine Bildungseinrichtung 
des Ortenaukreises. 
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vhs-Büro geschlossen 
An folgenden Tagen ist das vhs-Büro Oberkirch nicht 
besetzt: 
Montag, 21. Oktober 
Montag, 28. Oktober 
Dienstag, 29. Oktober 
Bei dringenden Anliegen wenden Sie sich bitte an die 
Geschäftsstelle in Achern: Telefon 07841 6048-4500 
  

 
Workshop Experimentelle Collage  

Wie erzeugt man eine Spannung im Bild? Was ist eine 
Komposition? Und welche Rollen spielen dabei Form, 
Farbe und Ebene? Eine Collage ist ein geklebtes Kunst-
werk, das aus verschiedenartigsten Einzelteilen besteht: 
Diese können beispielsweise Zeitungsausschnitte, Papier-
reste oder auch lose Buchseiten sein. In diesem Workshop 
geht es darum, der Inspiration freien Lauf zu lassen. Egal, 
ob realistisch oder abstrakt – frei und intuitiv werden 
Formen und Farben kombiniert und dadurch ganz neue 
Anordnungen oder phantasievolle Welten kreiert. Die 
Kunstwerke können dann gerahmt oder auch als Post-
karten verwendet werden. 
2.0705 OBK mit Cathrine Huber, 26. Oktober am Samstag, 
14:00 bis 18:30 Uhr, Realschule Oberkirch, Kunstraum 
0.32, 47,- Euro 

Qigong - Achtsamkeit in der  
Bewegung und in Ruhe 

Qigong-Übungen sind hervorragend geeignet, um loszu-
lassen, zu entspannen, die Selbstwahrnehmung zu fördern 
und in die eigene Mitte zu kommen. Kann das Qi (Lebens-
energie) in den Energiebahnen (Meridianen) ungehindert 
fließen, fühlen wir uns gesund, vital und ausgeglichen. Die 
sanft fließenden und leicht zu erlernenden Qigong-
Übungen aktivieren den Energiefluss im Körper und 
wirken dadurch positiv auf Beweglichkeit, Kraft und 
Haltung sowie auf die Funktion der inneren Organe und 
auf die Regulation der Emotionen. Konzentration, Acht-
samkeit und innere Ruhe verbessern sich – dies führt zu 
mehr seelischem Wohlbefinden.  
3.01150 OBK mit Markus Huck, 6 Tage, 05.11.2024 - 
10.12.2024
Dienstag, wöchentlich, 17:45 - 18:45 Uhr,  Kasino (Haus 
der Vereine), Raum 0.03 Orchestersaal, EG rechts, 47,- Euro 
 

Meditativer Tanz für Frauen (Workshop) 
Ein Sonntagvormittag der Entschleunigung. Meditativer 
Tanz führt uns in diesem Schnupperkurs durch die Wieder-
holung einfacher Schrittfolgen und Bewegungen in unsere 
Mitte. Wir lassen los, sind ganz bei uns und öffnen uns der 
Schönheit des Augenblicks. Getanzt werden ruhige bis 
heitere und beschwingte Kreistänze und Choreographien 
aus unterschiedlichen Kulturkreisen oder auch Neuschöp-
fungen zu klassischer oder sonstiger geeigneter Musik. In 
dem gemeinsamen Bewegen im Kreis erfahren wir Ruhe 
und die heilsame Kraft des Tanzes. 
2.0510 OBK mit Yvonne Siegert, 1 Vormittag, 13.10.2024
Sonntag, 9:30 - 11:30 Uhr, Kasino (Haus der Vereine), 
Ballettsaal, EG links, 16,- Euro 

Familienyoga für (Groß-)Eltern und Kinder 
im Alter von 4 bis 6 Jahren 

Oft kommt in unserem turbulenten Alltag die Zeit sowohl 
für sich selbst als auch für unsere Kinder viel zu kurz. 
Gemeinsam mit Ihrem Kind können Sie sich hier eine 
Auszeit vom Alltag gönnen und Bewegung und Aktivität, 
aber auch Ruhe, Entspannung und eine ununterbrochene 
Zeit miteinander erleben. Ähnlich wie in einer Kinderyo-
gastunde werden wir dabei mit ganz viel Spaß und Leich-
tigkeit in Bewegung sein, spielerisch Asanas üben und 
durch einfache Atem- und Wahrnehmungsübungen oder 
Fantasiereisen zur Ruhe kommen. Abgerundet wird das 
Programm durch Meditationen, Massagen, verschiedene 
Partnerübungen und auch kreative Aktivitäten. Genießen 
Sie mit Ihrem Kind oder Enkelkind diese intensive Famili-
enzeit. 
3.01153 OBK mit Daniela Kimmig, 5 Nachmittage, 
08.11.2024 - 13.12.2024
Freitag, 16:30 - 17:30 Uhr,  Kasino (Haus der Vereine), 
Ballettsaal, EG links, 46,- Euro 
 

Jetzt Spanisch lernen 
Spanisch von Anfang an A1 
Mit dem Lehrbuch Impresiones A1 erarbeiten wir uns die 
Grundlagen der spanischen Sprache. Unser Fokus im Kurs 
liegt dabei vor allem auf dem Sprechen in einfachen 
Alltagssituationen wie beispielsweise bei einem Einkauf, 
und dem Leseverständnis von Informationen im öffentli-
chen Raum, wie beispielsweise einem Busfahrplan. ¡Venga, 
empezamos! 
4.2201 OBK mit Dr. Susanne Gundermann, 14 Abende, 
15.10.2024 - 04.02.2025
Dienstag, 19 - 20:30 Uhr,  Realschule Oberkirch, Raum 035, 
EG, 101,- Euro 
  
Für alle Sprachkurse kann unter www.sprachtest.de 
kostenlos und unverbindlich ein online-Einstufungstest 
durchgeführt werden, der Ihnen Sicherheit bei der Auswahl 
des passenden Kursniveaus gibt. Die Einstufung erfolgt 
nach dem Europäischen Referenzrahmen für Sprachen. 
Dieser Referenzrahmen bewertet und vergleicht europa-
weit die Kompetenzen Hören, Lesen, Sprechen und 
Schreiben. Die sechs Stufen bedeuten: A1 Anfängerin oder 
Anfänger | A2 Grundlegende Kenntnisse | B1 Fortge-
schrittene Sprachkenntnisse | B2 Selbstständige Sprach-
kenntnisse | C1 Fachkundige Sprachkenntnisse | C2 
(Annähernd) muttersprachliche Kenntnisse. 
 

Englisch: Neue Konversationskurse für 
Fortgeschrittene 

Für Personen, die solide Englischkenntnisse haben und 
diese bewahren oder ausbauen möchten, bietet die vhs 
Ortenau in Oberkirch zwei neue Kurse an, die das Spre-
chen auf Englisch als Schwerpunkt haben. 
  
Am Freitagnachmittag: 
English Conversation B2+ 
This English conversation course is designed to enhance 
fluency, accuracy, and sophistication in spoken English 
while ensuring a fun and engaging experience. Students 
will participate in a variety of interactive and enjoyable 
activities, including lively discussions, spirited debates, 
dynamic presentations, and creative role-plays. The course 
aims to build confidence, expand vocabulary, improve 
pronunciation, and make the learning process enjoyable 
and exciting. 
4.0625 OBK mit Ulfried Nowotny, 8 Nachmittage, 15. 
November bis 17. Januar 2025
Freitag, 16 bis 17 Uhr,  Kasino (Haus der Vereine), Raum 
1.05, 39,- Euro 



16

Am Donnerstagvormittag: 
English Conversation for Advanced Learners B1 - Use it or 
Lose it... 
If you like group discussions and seek to use your English 
in conversation with others, this is the right course for you. 
Our motto is: Let’s just talk!  
In this weekly course, you will use and improve your 
conversation skills: we will mostly talk talk talk, unless 
quick extra input on grammar or else is necessary. Expand 
your vocabulary: we will discuss current topics from a 
variety of different fields, based on (simplified) newspaper 
articles, book extracts, and on participants’ special 
interests. Learn to diminish misunderstandings: we will 
watch out for ‘Germanisms’ that might cause misunder-
standings for non-German speakers. Broaden your view of 
the English speaking world: we will get to know different 
varieties of English as they are spoken around the world 
and in different settings, and get an idea of English for 
international communication. 
4.0623 OBK mit Dr. Susanne Gundermann, 12 Vormittage, 
17. Oktober bis 23. Januar 2025 
Donnerstag, 9:30 bis 11:00 Uhr,  Kasino (Haus der Vereine), 
Raum 1.05, 1. OG, 87,- Euro 
 

Sonstige Mitteilungen

Mit Schwebfliege Hugo die Artenvielfalt  
im Naturpark erkunden 

Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord stellt gemeinsam mit 
der Naturpark-Schule in Schramberg die neue Mitmach-
Fibel zur Artenvielfalt vor 

Was ist Biodiversität? Dieser Frage geht die neue Mitmach-
Fibel der Naturparke Baden-Württemberg nach. Unter 
dem Motto „Biodiversität – verstehen, staunen, schützen“ 
hat der Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord im Rahmen 
des Artenvielfalts-Projekts „Blühende Naturparke“ die 
Fibel in Zusammenarbeit mit der Kommunikationsdesi-
gnerin Louisa Pepay konzipiert. Gemeinsam mit Kindern 
aus der Naturpark-Schule Berneckschule in Schramberg 
stellte das Naturpark-Team mit der Oberbürgermeisterin 
der Stadt Schramberg, Dorothee Eisenlohr, die Vielfalts-
fibel am Montag (20. September) auf einer Wiese am 
Berneckstrand vor. 
Anhand der Vielfaltsfibel lernen Kinder ab acht Jahren 
spielerisch, wie vielfältig Lebensräume, Pflanzen- und 
Tierarten sind. Mit bunten Illustrationen, kniffligen Quiz-
fragen, kreativen Mal- und Bastelaufgaben sowie span-
nenden Forscheraufträgen werden die Kinder aktiv in die 
Geschichte eingebunden und erfahren ganz nebenbei Tipps 
und Tricks aus der Tierwelt. Die Fibel kann auch im Schul-
unterricht ab Klassenstufe drei eingesetzt werden. 
„Manche Tiere leben unter der Erde, andere auf der Wiese 
oder im Wald“, gibt Drittklässler Ron einen Einblick in die 
Vielfalt an Lebensräumen, nachdem er sich die ersten 
Seiten der Vielfaltsfibel mit seiner Klasse angeschaut hat. 
Und seine Mitschülerin Elli erzählt: „Wir haben am Hang 
vor unserem Haus Ziegen. Und da wir so nahe am Wald-
rand wohnen, sehe ich oft Rehe und sehr viele Eichhörn-
chen.“ Doch viele der Kinder würden die Natur rund um 
Schramberg kaum oder gar nicht kennen, berichtet die 
Konrektorin der Naturpark-Schule Berneckschule, Regine 
Dimmerling. „Deshalb sind Projekte wie die Vielfaltsfibel 
des Naturparks und die Naturpark-Projekte mit unseren 
außerschulischen Partnern sehr wichtig. So kommen die 
Kinder raus und dürfen selbst mitanpacken. Das begeis-
tert die Schüler und sie berichten noch viele Wochen später 

von den Naturpark-Projekten und was sie dabei gelernt 
haben.“ 
Ganz besonders freut das auch die Oberbürgermeisterin 
Dorothee Eisenlohr. Ihr ist es wichtig, dass die Kinder 
einen persönlichen und positiv konnotierten Bezug zur 
Natur und Kultur ihrer Region bekommen. „Wir wollen 
durch die Naturpark-Schule unsere Kinder schon sehr 
früh mitnehmen und ein Bewusstsein dafür schaffen, wo 
wir leben und welche Produkte hier entstehen“, sagt Eisen-
lohr. „Die Naturpark-Vielfaltsfibel animiert Kinder, die 
Natur um sich herum auf spielerische Weise zu entdecken.“ 
Mit ihren Fibeln in der Hand strömen die Drittklässler 
dann auch aus und suchen auf der Wiese am Berneckstrand 
nach Insekten und anderen Tieren. Am Ende ihrer Forscher-
tour ist die Liste ihrer Entdeckungen lang. Das Highlight 
der Vielfaltsfibel-Suche: Eine Schlingnatter, die sich vor 
den Augen der Kinder durchs Gras schlängelt. 
  
Fibel enthält Geschichte und Mitmach-Aufgaben 
Den Rahmen der neuen Vielfaltsfibel bildet eine Geschichte. 
„Mit der Fibel wollen wir Kinder für die Artenvielfalt 
begeistern“, sagt Mirjam Schöbe, Projektmanagerin 
„Blühende Naturparke“ für die AG Naturparke BW. „Über 
die sympathischen Protagonisten in der Erzählung können 
sich Kinder mit dem Thema identifizieren. Anhand der 
vielseitigen Mitmach-Aufgaben setzen sie sich zusätzlich 
aktiv mit der Artenvielflat und ihrer Bedeutung für unsere 
Kulturlandschaft auseinander“, erläutert Lilli Wahli, die 
als Projektmanagerin des „Blühenden Naturparks“ im 
Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord an der Vielfaltsfibel 
mitgearbeitet hat. 
In der Geschichte begleiten die Leser Hainschwebfliege 
Hugo auf seiner abenteuerlichen Reise von Italien über die 
Alpen bis auf eine Streuobstwiese in Baden-Württemberg 
– einem Artenvielfaltsparadies. Nach seiner Larven- und 
Puppenzeit zwischen Olivenbäumen, Zypressen und 
Lorbeer in Italien macht sich Hugo für den langen Flug 
über das höchste Hochgebirge Europas bereit. Bevor die 
schönen Blumen im Sommer vertrocknen, frisst er sich 
noch einmal richtig satt. Dann startet er in Richtung 
Norden. Unterwegs trifft Hugo einen Schmetterling, ein 
Murmeltier, einen Hausrotschwanz, eine Forscherin und 
viele weitere Tiere. Auf seiner Reise muss sich Hugo einigen 
Herausforderungen stellen. Zum Glück begleitet ihn auf 
einem großen Teil der Reise die Sumpfschwebfliege 
Isabella.  
  
Hier sind die Mitmach-Fibeln erhältlich 
Die Vielfaltsfibel sowie die Blüh-, Insekten- und Boden-
fibel sind kostenlos. Sie liegen im Info-Shop des Natur-
parks Schwarzwald Mitte/Nord in Bühlertal aus oder 
können im Online-Shop unter www.naturparkschwarz-
wald.de bestellt werden (zzgl. Versandkosten). Zudem sind 
sie über die weiteren sechs Naturparke in Baden-Württ-
emberg erhältlich. 
  
Biodiversität in den Blühenden Naturparken in Baden-
Württemberg 
Ziel des Projekts „Blühende Naturparke“ ist es, den 
Lebensraum für heimische Insekten zu erhalten oder neu 
zu schaffen und somit die für die Region typische Biodi-
versität zu erhalten und zu stärken. „Zusätzlich möchten 
wir durch unsere Öffentlichkeitsarbeit für den notwen-
digen Schutz der Insekten sensibilisieren“, erklärt die 
Projektkoordinatorin der „Blühenden Naturparke“, Mirjam 
Schöbe. „Die Vielfalts-Fibel ist zusammen mit der Blüh-, 
Insekten- und Boden-Fibel unser Angebot für die junge 
Generation. Die ersten drei Fibeln eignen sich bereits für 
Kinder ab sechs Jahren und jünger. Die neue Vielfaltsfibel 
richtet sich an Kinder ab acht Jahren.“ Unter www.blueh-
ende-naturparke.de laden die Naturparke zudem zu Fach-
seminaren ein. Die Teilnahme ist kostenlos und für jeder-
mann zugänglich. 
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 Polizeipräsidium Offenburg 
Vorsicht Quishing – neue Masche bei uns 
Was ist Quishing? 
QR-Codes stellen komplexe Informationen verkürzt dar. 
Somit können diese rasch abgerufen werden. 
Quishing  ist eine Betrugsmasche, bei der Betrüger 
QR-Codes manipulieren, um an Ihre Kreditkarteninforma-
tionen und Kontodaten zu kommen. 
  
Betrüger überkleben die echten QR-Codes mit gefälschten, 
die auf täuschend echte Webseiten führen. Das kann z. B. 
an Ladestationen für E-Autos sein oder an Parkautomaten.
Wer dann per QR-Code bezahlen will, gibt so die Konto-
daten weiter. 

Tipps der Polizei:
• Internetadresse prüfen – ist die Website gefälscht? 
• Scannen Sie den QR-Code nicht ungeprüft, wenn Sie 

Kontodaten eingeben sollen. Prüfen Sie unbedingt die 
Internetadresse: handelt es sich wirklich um Ihre Haus-
bank?

• Inhalte nicht automatisch öffnen: 
• Schalten Sie, soweit es geht, die Funktion für ein sofor-

tiges Öffnen eines gelesenen QR-Codes ab.
• Denkbar ist auch, dass Malware heruntergeladen wird.
• Manche QR-Code-Scanner zeigen den Link an:
• Liegt die Quelle im Ausland, kann das ein Indiz auf einen 

„betrügerischen“ QR-Code sein?
• Überprüfen Sie in jedem Fall die Link-Adresse.
• QR-Code überklebt: 
• Ist der QR-Code an einer Ladesäule möglicherweise 

überklebt, scannen Sie ihn nicht.
• Verfügt zum Beispiel eine Ladesäule über ein Display, 

sollte der Code, wenn möglich, von dort gescannt werden.
 
Mit dem QR-Code kann Ihnen ähnliches in zugesandten 
Bank-Briefen passieren:
• Bank kontaktieren: 
• Haben Sie Zweifel, dass der Brief der Bank und QR-Code 

darauf echt sind, nutzen Sie nicht die auf dem Brief 
angegebenen Kontaktmöglichkeiten, sondern suchen Sie 
die Kontaktdaten selbst und sprechen Sie persönlich mit 
dem Ihnen bekannten Bankmitarbeiter. Scannen Sie 
keine QR-Codes, die in Mails von unbekannten oder 
dubiosen Absendern dargestellt werden.

• Allgemeine Formulierungen: 
• Seien Sie vorsichtig, wenn in einem Brief eine allgemeine 

Anrede („Sehr geehrte Kontoinhaberin, sehr geehrter 
Kontoinhaber“) verwendet wird.

• Geben Sie generell niemals vertrauliche Informationen 
wie Passwörter oder Bankdaten an unbekannte Absender 
weiter.

• Aktualisieren Sie regelmäßig Ihre Sicherheitseinstel-
lungen, um Ihren Schutz vor Quishing-Attacken zu 
verbessern.

 
 

Schönstatt – Männer Erzdiözese Freiburg   
laden zu den Exerzitien für Männer nach Oberkirch Mari-
enfried von Mittwoch 6. November 18.00 Uhr – Sonntag, 
10. November 13.00 Uhr mit Herrn Pfr. Michael Dafferner, 
Grenzach Wyhlen, ein.  „Liebe Männer ganz herzlich 
möchte ich zu den diesjährigen Exerzitien einladen. Sie 
stehen unter dem Thema: „Zuversichtlich  unseren Quellen 
Raum schaffen“.  Gerade in diesen Zeiten des Umbruchs 
und den Veränderungen in der Welt und in der Kirche, die 
verschiedenen Quellen des Glaubens im Alltag wieder neu 
zu entdecken: Stille, Gebet, Gottesdienst, die Beziehungen 
zu den Menschen, kurz: die Spuren Gottes in meinem 
Leben und Alltag. 

Folgende Inhalte sind vorgesehen: 
*  In der Hektik des Alltags Innehaltlen und zur Ruhe 

kommen 
*  Sich auf die Suche nach den eigenen Lebensquellen 

begeben 
* Im Gebet Kraft und Inspiration schöpfen 
*  Impuls für ein zuversichtliches und erfülltes Christsein 

im Alltag erhalten 
*  Austausch und Begegnung in einer vertrauensvollen 

Atmosphäre 
Ziel:  Die Exerzitien im Alltag möchten einladen, sich Zeit 
für sich selbst und für ihr Inneres zu nehmen. In der Stille 
und auch im Austausch mit anderen  Teilnehmern können  
Sie neue Kraft und Zuversicht für Ihren Alltag schöpfen. 
Die Exerzitien im Alltag sind offen für alle, die sich auf 
den Weg machen möchten, ihren Glauben im Alltag zu 
vertiefen. Pfr. Michael Dafferner.“ 
Bitte Anmeldung baldmöglichst an: Schönstatt-Zentrum 
Oberkirch Marienfried, Tel.: 07802-9285-0, Email: marien-
fried@schoenstatt-oberkirch.de 
  

 
„Nicht den Tod sollte man fürchten,  

sondern dass man nie beginnen wird,  
zu leben“ (Marc Aurel) 

Tages-Seminar mit Dietmar Krieger 
Samstag, 19. Oktober 2024, 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Seminarhaus Schönstatt-Zentrum, 77704 Oberkirch 
Wie würden wir leben, wenn es keinen Tod gäbe? Dann 
würde es keine Rolle spielen, ob wir die für uns wichtigen 
Vorhaben heute oder morgen in die Tat umsetzen. Wir 
haben ja unendlich Zeit! Aber was fangen wir mit der 
ganzen Zeit an? Hat es Sinn, ewig zu leben? Verändern wir 
unsere Perspektive: Wie würden wir leben, wenn wir genau 
wüssten, wann unser Leben zu Ende geht? Würden wir 
etwas ändern? Wie würden wir die Zeit füllen, die uns zur 
Verfügung steht? Was ist uns wirklich wichtig im Leben? 
Und weiter gefragt: Ist der Tod überhaupt das Ende oder 
ist er der Anfang von etwas ganz Neuem? Was bereichert 
unser Leben, was ist uns wichtig, was gibt unserem Leben 
einen Sinn. Wie gestalten, füllen, feiern wir das Leben vor 
dem Tod? Bei diesem Tages-Seminar wollen wir uns 
gemeinsam dem Leben und dem Tod annähern. Was berei-
chert mein/unser Leben, was ist mir/uns wichtig? Was gibt 
meinem/unserem Leben einen Sinn. Wie gestalten, füllen, 
feiern wir das Leben vor dem Tod? 
  
Dietmar Krieger,  
Dipl. Trauerbegleiter und -berater (AMB), Trauerpäda-
goge, Atem- & Körperpsychotherapeut, Supervisor (DFG 
& DGSV), Techn. Betriebswirt, Privatdozent 
  
Anmeldung erforderlich! 
Kosten 80 EUR 
max. 12 Teilnehmer 
  
Weitere Informationen und Anmeldung: 
Telefon: 0781 948 52 45 oder E-Mail: info@lebenswege.org 
 

LandFrauenverein Oberkirch 
G´schichten uff gut Badisch 
Am Mittwoch, 23.10.2024, 19:00 Uhr treffen wir uns im 
Wiegerthof im Wolfhag. 
Gabriele Fritsch erzählt uns in Mundart „Von was mir 
Londkinder frieger bzw. Londfraue hit so draime“ und 
andere Beobachtungen. 
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Abend. 
Der Abend kostet pro Person 10,00€ plus Verzehr 
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Beate wird uns leckeren Flammenkuchen und Gertänke 
anbieten. 
Die Anmeldung bitte bis16.10.2024 bei Elisabeth Kohler, 
Telefon: 07802/7382 oder über WhatsApp in unserer 
Gruppe 
Gäste und Interessierte sind zu allen Veranstaltungen 
herzlich willkommen! 
  
 

Veranstaltungen im Nationalpark  
Rangerführung zum Huzenbacher See 
Natur und Landschaft – Wildnis 
Stetig bergauf geht es gemütlich auf breiten, gut ausge-
bauten Wegen in Richtung Huzenbacher See. Dabei 
beobachten Sie Spuren der Geschichte und Entstehung 
der Landschaft. Spannende und abwechslungsreiche 
Waldbilder entstehen, wenn man der Natur Freiraum lässt. 
Wie wirkt sich das auf verschiedene Tierarten aus und wer 
profitiert davon? Ein Ranger oder eine Rangerin wird die 
Tour in dieser wunderschönen Ecke des Nationalparks 
führen und natürlich gerne auch Fragen beantworten. 
Hinweise:   Feste Schuhe und wetterfeste Kleidung sind 

erforderlich. 
Termine: So, 13. Okt., 10:00 bis 13:30 Uhr 
Anforderung: leicht 
Treffpunkt:  Wanderparkplatz Silberwald (72270 Baiers-

bronn-Huzenbach) 
Teilnehmer: Interessierte ab 8 Jahren 
Anmeldung:  erforderlich unter: https://www.national-

park-schwarzwald.de/de/erleben/veranstal-
tungskalender/veranstaltung/default-
0ec7ab2835/2216 

  
Mit dem Ranger unterwegs 
Wildnis – Natur und Landschaft 
Kommen Sie mit auf eine Tour mit unseren Rangerinnen 
und Rangern und erfahren Sie viel Wissenswertes über den 
Nationalpark. Hier darf die Natur sich weitestgehend ohne 
Einfluss des Menschen entwickeln. Lernen Sie die Tiere und 
Pflanzen des Nationalparks kennen und erfahren Sie die 
Besonderheiten eines Raumes, in dem Natur Natur sein 
darf. 
Hinweis: Feste Schuhe sowie gute Kondition und Trittsi-
cherheit sind erforderlich. 
Runde: Wildnispfad 
Termine: Di, 15. Okt., 9:30 bis 12:30 Uhr 
Anforderung: schwer 
Treffpunkt: Bushaltestelle Plättig (B 500) 
Teilnehmer: Interessierte ab 8 Jahren 
Anmeldung:  erforderlich unter: https://www.national-

park-schwarzwald.de/de/erleben/veranstal-
tungskalender/veranstaltung/einblicke-in-
die-rangerarbeit-runde-wildnispfad/2188 

  
Rangerstation Tonbachtal 
Wildnis – Natur und Landschaft 
Inmitten des Tonbachtals, an der ehemaligen Löchleshütte, 
liegt die Rangerstation. Während der Sommermonate ist die 
Station jeden Donnerstag von einem Ranger oder einer 
Rangerin besetzt. Hier können Sie sich in schöner Atmo-
sphäre bei einer Rast von den ersten Anstrengungen Ihrer 
Wanderung erholen und dabei Wissenswertes über den 
Nationalpark und dessen Flora und Fauna erfahren. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch. 
Hinweis:   Die Rangerstation ist nur zu Fuß oder per 

Rad über den ca. 4 km langen barrierearmen 
Wanderweg am Wildgehege vorbei von 
Tonbach aus erreichbar. Sie ist nicht 
bewirtet. Der nächstgelegene Parkplatz ist 
Keckenteich (72270 Baiersbronn-Tonbach); 
die nächstgelegene Bushaltestelle ist Traube/
Tanne Tonbach. 

Termin: Do, 17. Okt., 11 bis 15 Uhr 
Treffpunkt:  Rangerstation Tonbachtal/Neue Löchles-

hütte 
Teilnehmer:  alle Interessierten, keine Anmeldung erfor-

derlich 
    
Rangerführung zum Buhlbachsee 
Natur und Landschaft – Wildnis 
Wer tiefer in den Nationalpark vordringen möchte, ist bei 
dieser Tour richtig. Die Rundwanderung führt durch stille 
Wälder entlang eines malerischen Baches hinab zum Buhl-
bachsee, wo sich im dunklen Moorwasser die Bäume der 
Umgebung spiegeln. Nach einer Pause am See geht es über 
einen schmalen Pfad durch die Karwand wieder bergauf. 
Unterwegs erwarten Sie schöne Ausblicke und viel Wissens-
wertes über den Nationalpark und die Arbeit des Ranger-
teams. 
Hinweis:   Gute Kondition und Trittsicherheit sind 

erforderlich. Pause am See mit Selbstversor-
gung. Trinkwasser und Verpflegung bitte 
mitbringen. 

Termine:  So, 20. Okt., 10:30 bis 15:30 Uhr 
Anforderung: mittelschwer 
Treffpunkt: Bushaltestelle Lotharpfad (B 500) 
Teilnehmer: Interessierte ab 8 Jahren 
Anmeldung:  erforderlich unter: https://www.national-

park-schwarzwald.de/de/erleben/veranstal-
tungskalender/veranstaltung/rangerfueh-
rung-zum-buhlbachsee/2205 

  
 
Vortrag für pflegende Angehörige „Ich pflege 

gerne – wie schaffe ich mir Freiräume?“ 
am 23. Oktober 2024 von 18:00 – 20:00 Uhr in der Media-
thek, Hauptstraße 12 in 77704 Oberkirch  
Im Rahmen der Demenzreihe 2024 bietet die Demenza-
gentur in Kooperation mit der Demenzinitiative Achern - 
Renchtal am Mittwoch, den 23. Oktober 2024 einen Vortrag 
zum Thema Schaffung von Freiräumen für pflegende Ange-
hörige. 
Menschen mit Pflegebedarf werden in Deutschland zu 
mehr als zwei Dritteln von Angehörigen gepflegt und 
betreut. Diese übernehmen die entstehenden Aufgaben 
meist nach und nach: zunächst gelegentlich einzelne Hilfe-
leistungen, dann häufiger, zunehmend und zuletzt oft 
umfassend. Entsprechend werden die Spielräume für die 
eigenen Bedürfnisse von Angehörigen allmählich kleiner. 
Dazu kommt, dass gerade die Begleitung eines Menschen 
mit Demenz vielfach eine sehr fordernde Aufgabe ist. 
Viele Angehörige pflegen gerne, mit viel Herzblut, tun das 
Möglichste und gehen nicht selten über ihre eigenen 
Grenzen. Das ist vor allem dann oft der Fall, wenn Angehö-
rige die Pflege und Betreuung hauptsächlich alleine schul-
tern. Bei aller Erfüllung, die die Pflege eines geliebten 
Menschen mit sich bringen kann, sind daher Überforde-
rung und Isolation die beiden größten Nöte, in die pfle-
gende Angehörige geraten können. 
In der Veranstaltung steht die Situation von Angehörigen 
im Mittelpunkt, die einen Menschen mit Demenz betreuen 
und pflegen. Dabei wird ein besonderes Augenmerk auf die 
Selbstfürsorge gelegt. Hier geht es besonders um die 
Notwendigkeiten, die Unmöglichkeiten und vor allem um 
die Möglichkeiten, sich als Angehörige eigene Freiräume 
zu schaffen. Die Veranstaltung bietet außerdem Raum, 
einmal bewusst auf das eigene Leben zu schauen und den 
eigenen Bedürfnissen und Wünschen nachzuspüren.
Die Dozentin Sabine Hipp ist Demenzexpertin und war 26 
Jahre Mitarbeiterin der Alzheimer Gesellschaft Baden-
Württemberg e.V. und ist Expertin für Angebote zur Unter-
stützung im Alltag nach §§ 45a-c SGB XI 
Interessierte sind herzlich eingeladen und ausdrücklich 
aufgefordert, individuelle Fragen zu ihren herausfor-
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dernden Alltagssituationen mitzubringen. Der Eintritt ist 
frei. Zur besseren Organisation ist eine Anmeldung bis 
spätestens zum 18. Oktober 2024 erforderlich unter der 
Telefonnummer der Demenzagentur 07841 – 642 1347 oder 
– 642 1270 oder per E-Mail: demenzagentur@achern.de. 
  
 
Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert 

Praktikumswoche im Ortenaukreis – Berufliche Orientie-
rung - flexibel und wertvoll 
  
Bald starten die Herbstferien und wer noch nach einem 
sinnvollen und spannenden Ferienangebot sucht, für den 
oder die ist die Praktikumswoche die ideale Gelegenheit, 
in die vielfältige Berufswelt hineinzuschnuppern. 
Nachdem die innovative Aktion des Landes Baden-Württ-
emberg bereits in der Osterzeit stattgefunden hat, soll sie 
auch in den Herbstferien sowie zwei Schulwochen davor 
(14.10. bis 31.10.2024) wieder Schülerinnen und Schüler 
ab der (einschließlich) 8. Klasse Praxiseinblicke in unter-
schiedliche Berufsfelder und viele regionale Unternehmen 
ermöglichen. 
Dabei überzeugt die Praktikumswoche mit einem smarten 
Konzept: Schülerinnen und Schülern niedrigschwellige 
Tagespraktika zu ermöglichen, um möglichst viele interes-
sante Unternehmen kennenzulernen und die eigenen 
beruflichen Interessen und Stärken zu entdecken. 
Dabei spielen vor allem Flexibilität und Individualität 
eine große Rolle. Neben den Berufsfeldern können auch 
die präferierten Praktikumstage selbstständig auf der 
Plattform ausgewählt werden. Im Anschluss wird für jeden 
Teilnehmenden eine individuelle Praktikumswoche 
geplant. 
Unterstützt wird die Praktikumswoche bereits von vielen 
regionalen Unternehmen, die ebenfalls von der Aktion 
profitieren können. So können auch Unternehmen inner-
halb kurzer Zeit viele motivierte junge Menschen kennen-
lernen und den Aktionszeitraum aktiv für die eigene Nach-
wuchsgewinnung nutzen. Mittlerweile sind viele Unter-
nehmen auf der Plattform angemeldet. Für das kostenfreie 
Angebot kann sich noch bis Anfang des Aktionszeitraumes 
registriert werden. 
  
Die Praktikumswoche im Ortenaukreis wird gemeinsam 
durch das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus, das Ministerium für Kultus, Jugend und Sport, 
die Regionaldirektion Ba-den-Württemberg der Bundesa-
gentur für Arbeit, den Arbeitgeberverband Südwestmetall, 
den Baden-Württembergischen Industrie- und Handels-
kammertag und Handwerk BW finanziert und durch die 
Partner des Ausbildungsbündnisses Baden-Württemberg 
und SCHULEWIRTSCHAFT Baden-Württemberg unter-
stützt. 
Auf der Webseite www.praktikumswochen-bw.de finden 
Interessierte mehr Informationen zum Ablauf, Erklärvi-
deos und die Registrierungsmöglichkeit. 
 

Viertägiges EM HIGHLIGHT Mädchen 
Fußballcamp beim SC Sand 1946 e.V.  

14.04. - 17.04.2025 
Jedes Mädchen erhält im Preis ein Paar Nike Kickschuhe 
  
Preis: 195,00 € 
Darin enthalten sind :  Original Nike Kit inklusive: Perso-
nalisiertes Trikot, Hose, Stutzen, Fußball, Trinkflasche + 
Spezielles EM Teilnehmer Ländertrikot und Nike Fuss-
ballschuhe 
Mittagessen und Training während den 4 Tage 
  

Welche weiteren Highlights erwarten mich? 
Mittagessen, frisches Obst, Snacks und ausreichend 
Getränke 
Handouts mit Tipps und Tricks zum Thema Athletik- und 
Mentaltraining sowie zum Thema Ernährung 
15-Euro-Gutschein für einen Einkauf bei 11teamsports 
Große A-Champs Challenge. Zeige und trainiere in vier 
Übungen deine kognitiven Fähigkeiten, und spiele dich in 
der Deutschlandrangliste ganz nach oben. Es warten tolle 
Preise auf dich. 
Qualifikationsmöglichkeit zum Mega-Dribbler-Deutsch-
landfinale im Europa-Park Rust . 
Scouting für unser Academy-Elite-Team ELEVEN FC. 
  
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt ein schnelles Anmelden 
lohnt sich: 
Anmeldung unter:
https://www.11teamsports.com/de-de/football-academy/camps/
baden-wuerttemberg/#/!/e/108bfb840db28a6871c2f85dcded7a89 
  
In unserem viertägigen EM Highlight Mädchen Fußball-
camp vom 14.04-17.04.2025  beim SC Sand 1946 e.V. 
erleben Ihre Kids vier Tage voller Spaß und cooler Überra-
schungen. Bewegung, Betreuung und vor allem Begeiste-
rung stehen bei uns im Fokus.Gerade in diesem Jahr spielt 
es sich dann alles um die EM der Frauen , und auch wir 
werden in Sand eine ganz besonderes Event machen. Unser 
Training - gemeinsam mit Weltmeister-Fitmacher 
Benjamin Kugel entwickelt - folgt den vom DFB neu 
entwickelten Spielformen mit Kleintoren und vielen Ball-
kontakten, was garaniert für Erfolgsmomente und Spiel-
freude sorgt. Da darf die Ausstattung von Nike mit Sweat-
shirt, Unterziehshirt,Lange Hose, Stutzen, Fußball ,Trink-
flasche , sowie ein Spezielles Teilnehmer Ländertrikot und 
ein Paar Nike Fussballschuhe . Ein Abschlussturnier mit 
Pokalübergabe bietet den krönenden Abschluss. 
Neben der körperlichen Bewegung legen wir unser Augen-
merk zudem auf die Thema „Ernährung“. Dank unseres 
Partners torhunger.de erhalten unsere Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer kindgerechte Informationen zu ihrer 
Ernährung, für gesundes Mittagessen, frisches Obst, 
Snacks und ausreichend Getränke ist an jedem Tag gesorgt. 
Handouts mit Tipps und Tricks zu Athletik- und Mental-
training sowie Ernährung im Nachgang des Camps verfe-
stigen Erlerntes auch im Alltag.  
Sie wollen, dass Ihr Kind gut betreut ist und dabei eine 
richtig gute Zeit verbringt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Anmeldung.   
  
 

Demeter Baden-Württemberg e.V. –  
Verein für biodynamisches Gärtnern 

Gartenpraxis: Herbsttreffen der Gartengruppe Offenburg 
mit Vortrag: 100 Jahre Demeter – 100 Jahre biologisch-
dynamisches Gärtnern 
  
Am Mittwoch, 16. Oktober 2024 um 19:30 Uhr lädt der 
Demeter-Verein für biodynamisches Gärtnern ein zum 
Herbsttreffen der Gartengruppe mit Vortrag, Austausch, 
Büchertisch und Saatgutverkauf. 
Demeter ist der älteste Bio-Anbauverband der Welt und 
kann dieses Jahr sein 100-jähriges Bestehen feiern. Die 
Ursprünge gehen zurück auf Rudolf Steiner, der aus der 
Anthroposophie heraus Anregungen gegeben hat für eine 
Erneuerung der Landwirtschaft. An Pfingsten 1924 sind in 
Koberwitz bei Breslau (heute in Polen) über 100 Landwirte 
und Gärtner zusammengekommen, die bereits damals 
Degenerationserscheinungen und eine abnehmende 
Fruchtbarkeit der Erde wahrnahmen. Sie waren offen für 
alternative Methoden in der Landwirtschaft und nahmen 
an dem „Landwirtschaftlichen Kurs“ teil, der die Grund-
lage bildet für die biodynamische Wirtschaftsweise. 
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Die Referentin war an Pfingsten 2024 auf einer Reise nach 
Koberwitz zu den geschichtlichen Orten der Entstehung 
der neuen Landwirtschaft. Der Vortrag beleuchtet die 
Umstände und das Umfeld, wie der Impuls entstanden ist, 
und wie er sich in der Folge der Jahre und Jahrzehnte 
immer weiter entwickelte. Die Wirtschaftsweise ist inzwi-
schen weltweit verbreitet und steht für eine vorbildlich 
nachhaltige, ressourcenschonende und sozialverträgliche 
Möglichkeit der Lebensmittelerzeugung. Interessierte sind 
herzlich eingeladen. 
Die Veranstaltung findet statt in der Waldorfschule Offen-
burg, Moltkestr. 3 (beim Kreisverkehr Richtung Rammers-
weier), Haupthaus. Der Vortrag ist kostenlos, der Verein 
freut sich über eine Spende für die regionale Arbeit. 
  
Demeter Baden-Württemberg e.V. ist ein gemeinnütziger 
Verein für biodynamisches Gärtnern. Er hat Mitglieder aus 
dem professionellen Erwerbsanbau und auch private 
Kleingärtner, die naturgemäß biologisch-dynamisch gärt-
nern wollen. 
Weitere Infos unter Tel. 0781/93603999 oder Mail: 
arge-biodyn-landbau-og@gmx.net 
  

Treffen mit der Gemeindeverwaltung Schloss Koberwitz 
Foto: Demeter Landesarbeitsgemeinschaft Baden-Württ-
emberg e.V.

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert 
Praktikumswoche im Ortenaukreis – Berufliche Orientie-
rung - flexibel und wertvoll 
Bald starten die Herbstferien und wer noch nach einem 
sinnvollen und spannenden Ferienangebot sucht, für den 
oder die ist die Praktikumswoche die ideale Gelegenheit, 
in die vielfältige Berufswelt hineinzuschnuppern. 
Nachdem die innovative Aktion des Landes Baden-Württ-
emberg bereits in der Osterzeit stattgefunden hat, soll sie 
auch in den Herbstferien sowie zwei Schulwochen davor 
(14.10. bis 31.10.2024) wieder Schülerinnen und Schüler 
ab der (einschließlich) 8. Klasse Praxiseinblicke in unter-
schiedliche Berufsfelder und viele regionale Unternehmen 
ermöglichen. 
Dabei überzeugt die Praktikumswoche mit einem smarten 
Konzept: Schülerinnen und Schülern niedrigschwellige 
Tagespraktika zu ermöglichen, um möglichst viele interes-
sante Unternehmen kennenzulernen und die eigenen 
beruflichen Interessen und Stärken zu entdecken. 
Dabei spielen vor allem Flexibilität und Individualität 
eine große Rolle. Neben den Berufsfeldern können auch 
die präferierten Praktikumstage selbstständig auf der 
Plattform ausgewählt werden. Im Anschluss wird für jeden 
Teilnehmenden eine individuelle Praktikumswoche 
geplant. 

Unterstützt wird die Praktikumswoche bereits von vielen 
regionalen Unternehmen, die ebenfalls von der Aktion 
profitieren können. So können auch Unternehmen inner-
halb kurzer Zeit viele motivierte junge Menschen kennen-
lernen und den Aktionszeitraum aktiv für die eigene Nach-
wuchsgewinnung nutzen. Mittlerweile sind viele Unter-
nehmen auf der Plattform angemeldet. Für das kostenfreie 
Angebot kann sich noch bis Anfang des Aktionszeitraumes 
registriert werden. 
  
Die Praktikumswoche im Ortenaukreis wird gemeinsam 
durch das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus, das Ministerium für Kultus, Jugend und Sport, 
die Regionaldirektion Ba-den-Württemberg der Bundesa-
gentur für Arbeit, den Arbeitgeberverband Südwestmetall, 
den Baden-Württembergischen Industrie- und Handels-
kammertag und Handwerk BW finanziert und durch die 
Partner des Ausbildungsbündnisses Baden-Württemberg 
und SCHULEWIRTSCHAFT Baden-Württemberg unter-
stützt. 
Auf der Webseite www.praktikumswochen-bw.de finden 
Interessierte mehr Informationen zum Ablauf, Erklärvi-
deos und die Registrierungsmöglichkeit. 
 

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert: 
Die Agentur für Arbeit Offenburg und die Geschäftsstelle 
Lahr ist am Donnerstag, den 17.Oktober, wegen einer 
betriebsinternen Veranstaltung geschlossen. 
Für Kunden die aufgrund der Schließung die Arbeitsa-
gentur erst am Folgetag aufsuchen können, ergeben sich 
keine leistungsrechtlichen Nachteile.
Ungeachtet dessen finden bereits vereinbarte Beratungs-
termine wie geplant statt. 
  
Das Servicecenter der Arbeitsagentur ist wie gewohnt von 
8 bis 18 Uhr unter der kostenfreien Telefonnummer 0800 4 
5555 00 erreichbar. 
Unabhängig von den Öffnungszeiten kann man sich auch 
online - unter www.arbeitsagentur.de/meine-eservices - 
über das gesamte Dienstleistungsangebot der Arbeitsa-
gentur informieren, sich arbeitsuchend melden, Leistungen 
beantragen oder Kontakt zu seiner Beratungsfachkraft 
aufnehmen. 

Tippgeber Immobilien gesucht:
Provisions-Vergütung für Sie!

immobilien-tippgeber-prämie.de
H. Kuhn, 0781/35844

Immobilien

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen.

Jede Woche aktuell

Informationen aus Vereinen, Kirchen, Handel und Gewerbe.
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Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
18.10. Inneneinrichtung – Behagliches Wohnen Anzeigenschluss, 14.10. 12.00 Uhr

18.10. Kulinarischer Herbst Anzeigenschluss, 14.10. 12.00 Uhr

25.10. Gut versichert – fragen Sie uns! Anzeigenschluss, 21.10. 12.00 Uhr

25.10. Kamin- und Kachelöfen aus der Region Anzeigenschluss, 21.10. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.  
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Für Hobbyheimwerker und Bauherren.

METALLBEARBEITUNG - BLECHNEREI
Wir bieten Blechzuschnitt und

Kantbleche nach Maß an. Blechstärke
von 0,7 mm bis 6 mm.

Aluminium. Stahl. Verz. Stahl. Edelstahl.
Kupfer. Titanzink. Kanten und Zuschnitt

bis 6 m.
Bestellen und Kontakt:Kontakt:K

TeTeT lefon: 07843 995 12 23
Fax: 07843 849 86 20
Email: mail@rejsek.de

Abholung: Hornisgrindestr. 3, 77871 Renchen.
TäTäT glich 7.00 - 16.00 Uhr,
Samstag bis 12.00 Uhr.

Weitere Informationen über uns
www.rejsek.de

Meisterbetrieb und
Fachgeschäft

Neu- und Umbauten
Renovierungen
Sprechanlagen

Photovoltaikanlagen
– schlüsselfertig –

Hausgeräte

Vorder-Winterbach 35
77794 Lautenbach
Tel. 07802 /4671

Inserieren Sie am 8. November 2024 auf 
unseren Sonderseiten mit dem Titel:

Altbausanierung

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
4. November 2024, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin 
oder 07 81 / 504 - 14 65 –
anb.anzeigen@reiff.de

unseren Sonderseiten mit dem Titel:

Altbausanierung

Anzeigenschluss:
4. November 2024, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin 
oder 
anb.anzeigen@reiff.de

Foto: Mikiehl Design / stock.adobe.com

Wildnis entdecken!

Wir geben Bären, Wölfen und
Luchsen aus schlechten Haltungen

ein naturnahes Zuhause.

www.baer.de
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

WIR SIND

▶ ein Komplettanbieter für Bettwaren:
Decken, Kissen, Matratzen, Lattenroste
und Boxspringbetten

▶ Produzent von Decken und Kissen in
Friesenheim-Oberschopfheim

▶ Mitglied der global agierenden
EuroComfort Group
Du hast

WIR BIETEN

▶ eine interessante und abwechslungs-
reiche Ausbildung

▶ modern ausgestattete Arbeitsplätze

▶ Weihnachts- und Urlaubsgeld,
30 Tage Urlaub, 37-Stundenwoche,
Gleitzeit

▶ Zuschuss zur betrieblichen
Altersversorgung und
vermögenswirksamen Leistungen

DU BIST

▶ Schulabgänger mit mind. einem guten
Abschluss der mittleren Reife, gerne
Berufskolleg

▶ oder Quereinsteiger, z.B. aus anderen
Ausbildungsberufen

▶ engagiert, motiviert und Neuem gegen-
über aufgeschlossen

DU WILLST

▶ eine erfolgreiche Ausbildung absolvieren

▶ Spaß an der Arbeit in einem erfolgrei-
chem Team haben

AUSZUBILDENDEN/E M/W/D

INDUSTRIEKAUFMANN/-FRAU

Wir freuen uns auf deine Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf und
Zeugnissen per Mail an bewerbung@badenia-bettcomfort.de
Badenia Bettcomfort GmbH & Co. KG, Niederschopfheimer Str. 1, 77948 Friesenheim
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

DEINE 
ZUKUNFT
BEI LINCK

LINCK Sägewerksanlagen, vom Baum zum Brett.
Über 180 Jahre innovative Technologie aus dem Schwarzwald.

INDUSTRIEMECHANIKER m/w/d
Fachrichtung Maschinen- und Anlagentechnik

ZERSPANUNGSMECHANIKER m/w/d
Fachrichtungen Drehtechnik und Frästechnik

ELEKTRONIKER m/w/d
Betriebstechnik

Bewerbung unter Referenznummer 1512381
LINCK Holzverarbeitungstechnik GmbH
Appenweierer Straße 46 |  77704 Oberkirch
+49 (0)7802 933 0 | personalabteilung@linck.com

www.linck.com Visit us on

Auf der Suche nach einem Praktikumsplatz?
Melde dich gerne bei uns!

A
U
S
B
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L
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Infoabend am Donnerstag, den 17.10.2024 um 18 Uhr zum Thema: 
Heizen mit Holz
Schonen Sie Ihren Geldbeutel und die Umwelt mit einer leistungsstarken Pellet-, 
Holz- oder Hackschnitzelheizung (auch als Kombinationslösung möglich).
Besuchen Sie uns –Anmeldung per Telefon oder E-Mail bitte spätestens 3 Tage vorher.

www.heizungsbaumueller.de
Höflestraße 13
77728 Oppenau-Ramsbach

Telefon:  
info@heizungsbaumueller.de

0 78 04 / 86 14 8-0

Welche Heizung passt zu mir?

Sie erhalten 5 % Tippgeber- 
provision für die erfolgreiche 

Empfehlung eines Immobilienver-
käufers oder -käufers * 

*Um Tippgeber:in zu werden und die  
Möglichkeit zu haben, Tippgeberprovisionen  

zu verdienen, schliessen Sie eine separate  
Vereinbarung mit uns, die dann alle Details  

verbindlich regelt.

Sie kennen jemanden, 
der eine Immobilie 

verkaufen oder kaufen 
möchte?

O R T E N A U   
T +49 (0)781  93 99 97 00 

Kreuzkirchstr. 11  | 77652 Offenburg 
engelvoelkers.com/ortenau

Drazen Cvitkovic

SONDERVERKAUF AM 18. & 19. OKTOBER IN KEHL-NEUMÜHL
von 9:00 bis 18:00 Uhr. Bürstner Service Center Elsässer Straße 80 · Kehl-Neumühl

WOHNMOBILE, VANS, WOHNWAGEN UND VERMIETUNGEN ZUM

SCHNÄPPCHENPREIS

GROSSES

SAISON FINALE
DIREKT BEIM HERSTELLER

BLUMEN, BLÜTEN & GÄRTEN
Die Gartenschau 143 Tage erleben.

GARTENSCHAU 2025
Freudenstadt & Baiersbronn

23. MAI –12. OKTOBER

tal-x.de/tickets

Ab 4. Oktober 2024
Tickets sichern!

ZUM VORVERKAUFSPREIS!

Ihre Vorteile:
❏ eigene Monteure

❏ Renovierung / Neubau mit dem Fachmann

❏ Fenster und Haustüren

❏ Wintergärten, Beschattungen

❏ Edelstahlkonstruktionen nach Ihren Wünschen

❏ Terrassenüberdachungen

❏ Zaun- u. Toranlagen

❏ Treppen, Geländer, Vordächer und mehr

KÖMMERLING +Fenster-Profiseit 1986

Carl-Benz-Str. 38-40 
D-77972 Mahlberg-Orschweier
Tel. 0 78 22 - 20 72 . Fax 0 78 22 - 51 79
www.fensterbau-brettschneider.de

G
m
b
H

Fenster sanieren, 15% Förderung kassieren, ohne Aufwand,  Fenster sanieren, 15% Förderung kassieren, ohne Aufwand,  
ohne Papierkram. Wir beraten sie gerne!ohne Papierkram. Wir beraten sie gerne!


